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TOURISMUSVERBAND SACHSEN-ANHALT 

Zum Jahresauftakt öffnet  die 
Tourisma & Caravaning in 
Magdeburg vom 6. bis 8. 
Januar ihre Tore und stimmt in 
drei Hallen auf Urlaubsfreuden 
ein.  Rund 120 Aussteller aus 
vier Ländern präsentieren sich 
mit Angeboten zu allem was 
Freizeitherz zu begeistern 
vermag.  Camping- und Ca-
ravanfans kommen mit dem 
größten Angebot seit Jahren 
genauso auf ihre Kosten wie 
Pedalritter und andere Aktiv-
urlauber oder Freunde von 
Gesundheit und Wellness. 
Dazu gibt es ein vielseitiges  
Rahmenprogramm mit Multi-
visions-Shows und Vorträgen 
von Weltenbummlern. Auch für 
eine kostenfreie Kinderbetreu-
ung wird gesorgt sein.  
www.expotecgmbh.de

Musikalisch wird das neue 
Jahr beim Neujahrskonzert 
„Kann denn Liebe Sünde 
sein?“ am 7. Januar im 
Schloss Hohenerxleben be-
grüßt. Eine bunte Mischung 
aus Operette, Musikkabarett 
und Klassischem erwartet die 
Besucher ab 19 Uhr. Am 15. 
heißt es „Gesund und heiter 
ins neue Jahr“ beim Brunch 
mit winterlichen Genüssen 
aus der Bio-Vollwertküche ab 
10 Uhr, künstlerisch umrahmt 
durch lustige Streiche von Till 
Eulenspiegel und Hodscha 
Nasreddin.  Mehr dazu und 
was noch geboten wird:  www.
schloss-hohenerxleben.de 

Ein Vorgeschmack auf das 
Festivaljahr „Telemania“ in 
Magdeburg aus Anlass des 
250. Todestages  von Georg 
Philipp Telemann ist am 8. Ja-
nuar ab 11 Uhr bei der 543. 
Sonntagsmusik im Schinkelsaal 
des Gesellschaftshauses 
Magdeburg zu erleben. 

Willkommen in 2017, dem 
Reformations-Jubiläumsjahr!

Das Programm der Musiker 
der Neuen Polnischen Kapelle 
macht mit verschiedenen nati-
onalen Musikstilen bekannt, 
die Telemann in besonderer 
Weise in seine europäische 
Musiksprache integrierte. 
Eine kleine vom Ensemble 
konzipierte Ausstellung wird 
über die sächsisch-polnische 
Union und die Kunst in dieser 
Zeit informieren. Parallel lädt 
Musikpädagogin Claudia 
Bandarau in den „Roten Salon“ 
zum Eltern- und Kinderkonzert 
zu „Einem musikalischen Be-
such bei Telemann“ ein. Die 
Mitteldeutsche Kammerphil-
harmonie ist von „Kopf bis Fuß 
auf Kino“ eingestellt, wenn sich 
Musiker und Gäste zum Neu-
jahrskonzert am 15. Januar 
um 17 Uhr im Gartensaal zu-
sammenfinden: Von Stummfilm 
bis 3D - ein ganz besonderer 
musikalischer Jahresanfang. 
Noch mehr Musik: 
www.gesellschaf tshaus-      
magdeburg.de 

Z u m  k u l i n a r i s c h e n 
Jahresauftakt lädt das Er-
lebnisZentrum Bergbau 
Röhrigschacht Wettelrode 
zum 9. Schlachtefestessen 
am 14. Januar um 11 Uhr ein. 
Bräuche und Sitten der Berg-
leute zu bewahren, ist eines der 
Anliegen des Erlebniszentrums. 
Bei deftigen warmen Schlach-
tegerichten, Wellfleisch und 
Hausschlachtewurst  mit musi-
kalischer Umrahmung wird so 
der tradionellen Hausschlach-
tefeste gedacht, bei denen die 
ganze Familie, Nachbarn 
und Freunde zusammenka-
men um nach getaner Arbeit 
gemeinsam zu feiern und die 
frischen Schlachteprodukte 
zu genießen. Als „Zuschlag“ 
kann an diesem Tag der ge-
samte Über-Tage-Bereich im 

Bergbaumuseum kostenfrei 
besichtigt werden. 
www.sangerhausen-tourist.de

Winterfreuden im Harz, dafür 
ist Schierke am Brocken im-
mer eine gute Adresse - ganz 
besonders natürlich bei den 
Schierker Wintersportwochen, 
welche am 28. Januar eröffnet 
werden. Ab 14 Uhr verspricht 
das mit Iglufest im Kurpark mit 
Schneefiguren bauen sowie 
jeder Menge Spiel und Spaß 
im Schnee pures Vergnügen. 
Beim Puppentheater „Rum-
pelstilzchen“ kann sich im 
Rathaussaal zwischenzeitlich 
aufgewärmt werden. Oder Sie 
schließen sich ab 10.30 Uhr 
einer Schneeschuhwanderung 
mit Einkehr im Loipenhaus an. 
Der Skilanglaufkindergarten 
bietet mit Skispielen und spiele-
rischen Übungen viel Spaß für 
Anfänger und Fortgeschrittene 
von fünf bis zwölf Jahren. Was 
bis zum 31. Januar so alles zu 
erleben ist, ist unter 
www.schierke-am-brocken.de 
zu erfahren. 

Der Showexpress Könnern ist 
am �9. Januar im Dr. Tolberg 
Saal im Kurpark Schönebeck 
Bad Salzelmen mit seiner 
Komödie „Sei lieb zu meiner 
Frau“ zu Gast. In den Turbu-
lenzen um einen Partnertausch 
sind so bekannte und beliebte 
Schauspieler wie Uta Schorn, 
Heidi Weigelt, Klaus Gehrke 
und Gert Hartmut Schreier in 
bester Spiellaune zu erleben. 
Jederzeit zu empfehlen ist 
natürlich auch ein Besuch 
im Solepark mit seinem Ge-
sundheits- und Erholungsbad 
Solequell.Dort werden Sie 
u.a. zur langen Saunanacht 
mit Überraschungen am 27. 
Januar erwartet. Was es sonst 
noch im ältesten Soleheilbad 
Deutschlands zu erleben gibt, 

erfahren Sie unter 
www.solepark.de 

„Sieh, das Fremde liegt so 
nah!“, die Begegnungs-
reihe des Nordharzer 
Städtebundtheaters startet 
mit internationaler Lyrik und 
Musik in das Jahr 2017. Am 
30. Januar tritt der Autor und 
Übersetzer Wahid Nader 
um 19 Uhr im Halberstädter 
Gleimhaus auf. Wahid Naders 
Biographie ist facettenreich:
1955 in Syrien geboren, 
beginnt er ein Studium zum 
Chemieingenieur in Homs und 
schreibt parallel Gedichte, mit 
denen er direkt den 1. Preis 
eines Literaturwettbewerbs 
gewinnt. 1985 setzt er sein 
Studium an der TU Magdeburg 
fort und promoviert dort. Ab 
1990 lehrt er als Dozent an der 
Universität Aleppo und kehrt 
fünf Jahre später nach Mag-
deburg zurück Seitdem lebt 
er hier und ist als freier Autor 
tätig. Zudem übersetzt er u. a. 
Werke der Nobelpreisträgerin 
Herta Müller ins Arabische. So 
baut Wahid Nader seit vielen 
Jahren Brücken zwischen den 
Kulturen - ein Aspekt der vor ak-
tuellem Hintergrund gar nicht 
hoch genug geschätzt werden 
kann.Vom syrischen Musiker 
Issa Fayad mit orientalischer 
Musik und Gesang begleitet, 
trägt er im Gleimhaus einige 
seiner erfolgreichsten Gedichte 
sowohl in deutscher als auch 
arabischer Sprache vor. Im 
Anschluss laden beide Künstler 
herzlich zum gemeinsamen 
Gespräch mit dem Publikum 
ein. www.harztheater.de/ 
begegnungsreihe

Wünschen wir uns allen ein 
weniger turbulentes und vor 
allem friedlicheres 2017, als 
es 2016 war! Ihr Landestou-
rismusverband
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Salztal Paradies: 5000 qm 
Spaß, Sport & Sauna

und Seele. Es gibt Bio-Sauna, 
Finn-Lichtsauna, Kräutersau-
na, Finn-Entspannungssauna, 
Finnische Trockensauna mit Whirl-
pool, Eisbrunnen, Badegrotte und 
Tauchbecken. Die Eislaufhalle 
bietet den Besuchern ganzjährig 
ein cooles Vergnügen. In der Win-
tersaison laden jeden Samstag ab 
16 Uhr eine Kinderdisco und ab 
19 Uhr eine Eisdisco ein.
www.salztal-paradies.de 
Tel.: 055��-950 90�

Mit einer 5.000m² großen 
Badelandschaft mit Innen- und 
Außenschwimmbecken, Kin-
derbecken, Strömungs- und 
Wildwasserkanal, 95m Reifenrut-
sche, Wellenbecken, Sportbecken 
und zwei Riesenwhirlpools bietet 
das Salztal Paradies in Bad Sach-
sa Spaß, Action und Erholung 
für Groß und Klein. Der ruhige 
und schöne Saunabereich bietet 
die Möglichkeit zur ausgiebigen 
Entspannung von Körper, Geist 

Zum Druckstart unseres 
Magazins war von weißer 
Pracht in unserer Region noch 
immer nichts zu sehen oder 
gar von den Wetterfröschen 
zu hören; mal ausgenom-
men vom Brocken und den 
höheren Lagen. So können 
wir nur allen Menschen 
wünschen, die es sich selbst 
auch wünschen, dass es als-
bald in 2017 doch noch für 
das platte und das bergige 
Land hier bei uns noch ein 
paar aufeinander fallende 
Schneeflocken gibt. Schon 
allein der Kinder wegen, die 
mit solchem weißem Über-
fluss doch wahrlich noch 
richtig etwas anzufangen 
wissen. Apropos: 2017! Da 
war doch noch was... Wir 
vom Freizeitplaner wün-
schen Ihnen zum Anbeginn 
des neuen Jahres natürlich 
neben einer weißen Flur vor 
allem Gesundheit, Glück und 
Liebe in der Familie. Möge 

es Ihnen gut ergehen und 
all das, was Sie mit frohem 
Herzen beginnen, auch 
gelingen. 

Und damit Sie frohgemut in 
den ersten Monat dieses Jah-
res starten können, haben 
wir Ihnen auf den folgenden 
Seiten eine bunte Auswahl 
interessanter Wintervergnü-
gungen zusammen gestellt. 
Von wohligen Bade- und 
Saunaangeboten über 
herzerwärmende Thea-
tervorstellungen bis hin zu 
einzigartigen Ausstellungen, 
Winter(ver-)führungen, 
Kabarettaufführungen, Spiel- 
und Bewegungsspaß ist der 
Monat und unser Magazin 
voll gestopft.

Seien Sie dabei und nutzen 
Sie doch die riesengroße 
Palette phantastischer Kultur 
in unserer Region. 

 wohin 01 17.indd   4 02.01.2017   18:04:40 Uhr



5

In einem Häuschen lebt eine 
arme Witwe mit ihren Töchtern 
Schneeweißchen und Rosen-
rot. Da klopft es und ein Bär 
steckt seinen großen Kopf zur 
Türe herein. Er bittet um ein 
Obdach für die Nacht. Als sie 
entdecken, dass er verletzt ist, 
verbinden sie die Wunde. Da 
klopft es wieder und ein Jäger 
begehrt Einlass. Aus Mitleid 
verstecken sie den Bären. Den 
ganzen Winter über bleibt der 

Bär bei ihnen. Doch als das 
Frühjahr kommt, muss er fort, 
um seine Schätze vor den bösen 
Zwergen zu bewahren. Einige 
Zeit danach finden sie draußen 
ein kleines Männlein mit langem 
weißen Bart. Als die Mädchen 
ihm helfen wollen, gibt es eine 
böse Überraschung…  Welche 
das ist, könnt ihr im Weihnachts-
märchen des CLACK-Theaters 
Wittenberg erleben. 
www.clack-theater.de

Wintermärchenschloss
Clack Theater Wittenberg

Anzeigen

Köthener Badewelt 
mit attraktiver Saunalandschaft
Egal ob Sonne oder Schnee 
- ein Besuch in der Köthe-
ner Badewelt lohnt sich bei 
jedem Wetter. Angenehme 
Wassertemperaturen, ein 
Wellenbad, eine Kleinkin-
derbadelandschaft und das 
Wettkampfbecken laden 
zum Badespaß ein – hier 
findet jeder große und kleine 
Badefreund sein passendes 
Wasser- und Spaßange-
bot.

Ganz schön heiß wird es bei 
einem Besuch in der Sauna-
landschaft. Eingeheizt wird 
in der Blockhaussauna oder 
in der Kristallsauna und die 
richtige Entspannung dazu 
finden Sie im Saunagarten 
oder in unseren ansprechen-

den Ruheräumen.
Sie möchten sich sportlich 
betätigen - dann buchen Sie 
doch einen Aquafitnesskurs 
oder schauen einfach zum 
nächsten Vitaltag am Mitt-
woch und am Freitag in  
der Köthener Sauna- und 
Badelandschaft vorbei und 
genießen in entspannter At-
mosphäre einen Salat oder 
ein Vitaltagsgetränk.

Die Köthener Badewelt freut 
sich auf Ihren Besuch.
www.koethener-badewelt.de

Tipp: Die Köthener Badewelt ist 
Partner der Welterbecard. 
Nutzen Sie die Vorteile der Karte. 
Informationen erhalten Sie unter 
www.welterbecard.de
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Vom 04. bis 12.02. kann man 
von 10 - 18 Uhr im Technischen 
Halloren- und Saline Museum 
Halle (Saale) die Bahnen 
der verschiedensten Nenn-
größen fahren sehen. In den 
Museumsräumen und in der 
Schausiedehalle werden 16 
verschiedene Anlagen aller gän-
gigen Nenngrößen ausgestellt. 
Als Gäste beteiligen sich der 
Merseburger Modellbahnclub 
mit der über 20m langen H0-An-
lage und der EMC78 aus Halle 
mit einer Schmalspuranlage in 
H0e an der Ausstellung. Des 
Weiteren zeigt ein Privatausstel-
ler eine Trix-Anlage mit der er 
1939 gespielt hat (allerdings 
nur bis zum Dienstag). Dann 
kommen die „Busbauer“ aus 
Berlin mit einer winterlichen Z-

Modellbahnausstellung
04. -12.02. Saline Museum Halle

Anlage und einer N-Anlage. Der 
MEH zeigt u. a. die große Spur 
I Anlage, die „Japananlage“ 
und die „Amerikaanlage“ in N, 
die sächsische H0/H0e Schmal-
spuranlage „Krausenstein“ und 
viele weitere Anlagen. Für die 
aktiven Anlagenbauer ist die 
neue Messeanlage der Firma 
NOCH, dem Spezialisten für 
Modellbahnzubehör, von Inte-
resse. An den Wochenenden 
wird gezeigt, wie man mit einem 
Grasmaster perfekt gestaltete 
Grasflächen erzeugen kann und 
es gibt viele Tipps. 
Auch die Großgartenbahn aus 
Auenhain - Markkleeberg im 
Maßstab 1:8 dreht mit einer 
echten Dampflok wieder ihre 
Runden. Ein Imbisstand ist vor 
Ort. www.salinemuseum.de

Kabarett „Die Buschtrommel“
am 20. Januar in Haldensleben

Sie haben die Schnauze voll von 
der gegenwärtigen Politik? Ihnen 
ist das Lachen vergangen? Dann 
kommen Sie zum Kabarett „Die 
Buschtrommel“, und Sie werden 
lachen, trotz allem: sogar über 
Korruption, über Steuergräber, 
unglaubliche Schnäppchen für 
einen total beschränkten Kun-
denkreis oder den geläuterten 
Engel Hitler. Aus dem Statistischen 
Bundesamt wird das Buddhistische 
Standesamt, und sogar Waldorf-

Schüler werden staunen, dass 
man „Bonuszahlungen“ tanzen 
kann. 
Wir geben unser Bestes: Höhe-
punkte aus über 20 Jahren und 
9 Programmen, überarbeitet und 
aktualisiert. Zum letzten Mal prä-
sentiert mit  Andreas Breiing und 
Ludger Wilhelm.  
Termin: 20.01., 20 Uhr Kul-
turFabrik Haldensleben
www.haldensleben.de/
kulturfabrik
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Es ist wieder soweit. Der 
Stendaler Winckelmannplatz 
im Zentrum der Hansestadt 
verwandelt sich in eine ein-
zigartige Eissportwelt unter 
freiem Himmel.

Auf einer Kunsteisbahn mit 
der Größe von 10 x 30 m 
haben unsere Gäste die 
Möglichkeit ein winterliches 
Freizeitangebot sportlich und 
mit viel Spaß zu genießen.

Die Kunsteisbahn ist bis 
zum 12.02.2017 täglich in 
der Zeit von 10 bis 20 Uhr 
geöffnet. Der Eintrittspreis 
beträgt für 2 Stunden 1,00 
Euro für Kinder bis zum 14. 
Lebensjahr und für Erwachse-
ne 2,50 Euro. Schlittschuhe 

Eislaufbahn
bis 12.02. in Stendal

können geliehen werden.
Für das leibliche Wohl an 
der Eisbahn ist ebenfalls 
gesorgt. 

Die Stadtverwaltung der 
Hansestadt Stendal freut 
sich auf Ihren Besuch.
www.stendal.de

Väterchen Frost  
am 21.01. in Wittenberge 
Zum zweiten Mal können sich 
Wittenberger und Gäste auf 
eine Winterwanderung mit 
Väterchen Frost freuen. Der rus-
sische Nikolaus hat einen weiten 
Weg von der russischen Tundra 
in die Prignitz angetreten, um 
am 21. Januar der Elbestadt er-
neut einen Besuch abzustatten. 
Seine zwei reizenden Schnee-
flöckchen und Kutscher Ivan 
begleiten ihn und begeben sich 
auf Entdeckungstour durch Wit-
tenberges Altstadt. Väterchen 
Frost trifft auf märchenhafte 
Gestalten und Personen aus 
der Stadtgeschichte.
Musikalische Klänge, passend 
zur Winterszeit, werden an 
einem historisch bedeutsamen 
Ort die Ohren akustisch „strei-
cheln“ und Altstadtgebäude in 

einem Lichte erstrahlen, wie es 
kaum jemand vermutet.
Begleiten Sie Väterchen 
Frost und erleben den Zau-
ber fantastischer Bilder, ob 
historisch-authentisch oder 
märchenhaft verspielt!
Am Ende der rund zweistün-
digen Tour mit 13 Akteuren 
wartet ein Rätsel darauf, von 
Ihnen gelöst zu werden. Natür-
lich dürfen zum Schluss in der 
warmen Stube ein zünftiger 
Glühwein und Herzhaftes nicht 
fehlen. Die Erlebnisführung 
wurde für Erwachsene konzi-
piert, für Kinder erst ab 12 
Jahre zu empfehlen.
Termin: 21.01., 17 Uhr 
Schaukelschiff „Zeitreise“ 
Elbstraße - Anmeldung: 
0�877 9�9�8�/-8�

Anzeigen
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Willkommen in unseren Wintersportorten
Braunlage | Hohegeiß | Sankt Andreasberg
Braunlage, Sankt Andreasberg und Hohe-
geiß bilden das Zentrum für den Wintersport 
im Harz. Der Wurmberg, höchster Berg 
Niedersachsens, ist das größte und mo-
dernste Skigebiet Norddeutschlands und 
lädt zum Winter- und Funsport ein. In den 
Sankt Andreasberger Skigebieten Matthi-
as-Schmidt-Berg und Sonnenberg können 
Wintersportbegeisterte aller Niveaustufen 
ebenso ihr Können unter Beweis stellen 
und die eiskalte Lebensfreude genießen. In 
unseren Orten finden Sie herausfordernde 
Pisten, exzellente Loipen, kilometerlange 
Winterwanderwege und viele Rodelbahnen. 
Wintersport und Winterspaß ganz wie das 
Herz begehrt! 

Durch die guten Höhenlagen von Braunlage, 
Hohegeiß und Sankt Andreasberg gibt es 
hier meistens bis März eine schneereiche 
Zeit. Ob Anfänger, Freizeitläufer oder Lei-
stungssportler: Abfahrtspisten und Loipen 
gibt es bei uns in allen Schwierigkeitsgraden. 
Auch Familien und Funsportler kommen auf 
ihre Kosten.

Neben dem Wintersport ist auch ein Besuch 
des Hallenbades in Braunlage oder das 
Kennenlernen des Bergwerkmuseums der 
Grube Samson in Sankt Andreasberg, als 
Teil des Weltkulturerbes Oberharzer Was-
serwirtschaft, sehr zu empfehlen.

• sechs alpine Skigebiete mit insgesamt rund 
20 Pistenkilometern

• modernstes und größtes Skigebiet Nord-
deutschlands am Wurmberg

• Eisstadion Braunlage mit Eishockey und 
öffentlichen Schlittschuhlaufzeiten und 
Eisdisco

• FIS Heimat- und Skimuseum Braunlage
• Snow Tubing Anlagen (Braunlage, Sankt 

Andreasberg)
• kilometerweise gespurte Loipen (Skatingloi-

pen in Braunlage und Sankt Andreasberg) 
vielfältiges Veranstaltungsangebot

 
Buchen Sie unter www.braunlage.de –wir 
freuen uns auf Sie! 

Foto: Dirk Schmidt/Wikipedia

Wintersportgebiet Wurmberg Braunlage

Braunlage

Hohegeiß

Sankt
Andreasberg
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TITELTHEMA

TIPPS + VORSCHAU

... wärmender Glühwein, schmackhafte 
Leckereien und ein umfassendes Pro-
gramm für Jung und Alt erwartet die 
Besucher der Eislaufbahn auf dem 
Halberstädter Fischmarkt. Für 17 Tage 
wird hier für alle Wintersportfreunde 
und Eislaufbegeisterten, aber auch 
für alle, die es erstmals auf dem Eis 
versuchen wollen, eine 450 m2 große 
Eiskunstbahn aufgebaut. 

Erleben Sie einen unvergesslichen 
Tag mit Eislaufen, Punschgetränken 
am Lagerfeuer und einer abendlichen 
Aprés-Ski-Party. 

Die Veranstalter freuen sich auf Ihren 
Besuch! 

Öffnungszeiten: 
Sonntag bis Donnerstag
�0.�0 Uhr bis �0.00 Uhr
Freitag und Samstag
�0.�0 Uhr bis ��.00 Uhr

Preise:
Einzelkarte �,50 E
Schlittschuhausleihe 3,00 E
Ausleihe Lauflern-Pinguin: 
kostenlos!

Projektidee & Veranstalter:
Veranstaltungs-COM GmbH
E-Mail: 
veranstaltungs-com@t-online.de

°

Veranstaltungsort:
Fischmarkt, �88�0 Halberstadt

www.eiszeit-halberstadt.de

Eiszeit
in Halberstadt

Schauspielpremiere „Patricks Trick“
am 26. Januar am Nordharzer Städtebundtheater
Patrick hätte gerne einen großen Bru-
der! Das geht jedoch nicht, da Patrick 
schon auf der Welt ist und noch gar 
keine Geschwister hat. Jetzt hilft nur 
noch eine Adoption – oder wäre ein 
kleiner Bruder auch okay? Heimlich be-
lauscht Patrick seine Eltern – und ja! Er 
bekommt einen Bruder. Aber halt! Wie? 
Trisomie was? Erst mal googeln.
Ok, Patrick wird selbst großer Bruder 
und eines ist klar: Er muss seinem klei-
nen Bruder helfen. Der wird vielleicht 
nicht sprechen können. Patrick fragt 
Freunde, überwindet sich und geht 
zur Deutschlehrerin Frau Schlepper. 
Er nimmt es sogar mit dem kroatischen 
Boxer auf und lernt einen seltsamen 

Professor kennen. Wer kann ihm hel-
fen? Oder gibt es gar keine pauschalen 
Antworten?

„Patricks Trick“ ist ein aktuelles Stück 
über den Umgang mit Krankheit, Behin-
derung und Anderssein. Kristo Šagor 
erzählt einfühlsam von einem Jugend-
lichen, der sich den großen Fragen des 
Lebens stellt, kämpft und schließlich mit 
den Aufgaben wächst.
Premierentermin: 
26.01., 19.30 Uhr
Neue Bühne Quedlinburg
02.02., 19.30 Uhr
Kammerbühne Halberstadt
Karten: 0�9�� 6965-65
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MUSEALE  SCHAETZE

Museen bewahren Erinne-
rungen. Das zeigt sich an 
einem schönen Wort: Die 
von Museen gesammelten 
Objekte werden oft als Sach-
zeugen bezeichnet. Nicht nur 
Menschen können Zeugen 
sein, die Geschehnisse vor 
dem Vergessen bewahren. 
Auch Dinge berichten von 
ihrer Zeit. Mit einem Blick auf 
das Mammutskelett im San-
gerhäuser Spengler-Museum 
unternimmt man eine Zeitreise 
in die Welt vor 500 000 Jah-
ren. Die Dampfmaschine im 
Mansfeld-Museum Hettstedt 
verweist auf die Ära der Früh-
industrialisierung. Auf Burg & 
Schloss Allstedt begegnet man 
Reformationsgeschichte. Die 
Königspfalz Tilleda lässt das 

Mittelalter lebendig werden. 
Das Knopfmachermuseum 
in Kelbra beweist, dass All-
tagsgegenstände wie Knöpfe 
ebenfalls Sachzeugen sein 
können. Der traditionsreiche 
Kupferschieferbergbau im 
Mansfelder und Sangerhäuser 
Revier wird im Röhrigschacht 
Wettelrode an einem au-
thentischen Ort unter Tage 
dargestellt. Und Schriftsteller 
von Weltrang wie Gottfried 
August Bürger, dem ein 
Museum in Molmerswende 
gewidmet ist, sind deshalb 
Zeugen ihrer Zeit, weil Bücher 
als Sachzeugen ihre Texte fest-
halten. Damit diese Dinge von 
ihrer Welt berichten können, 
müssen sie gesammelt, be-
wahrt, erforscht und vermittelt 

Gesammelte Erinnerungen
Erlebniswelt Museen

werden. Ein Ausstellungsstück 
wird dann interessant, wenn 
sich mit ihm ein Ausschnitt 
der Vergangenheit erklärt. 
Der Museumsverbund Er-
lebniswelt Museen setzt sich 
im Landkreis Mansfeld-Süd-
harz für viele Belange von 
Museen ein. Dazu gehören 
Aktionen wie der jährliche 
VIP-Museumspass, mit dem 
Kinder und Jugendliche 
während der Sommerferien 
freien Eintritt in Dutzenden 
Museen haben. Doch auch 
die unscheinbare Arbeit hin-
ter den Kulissen gehört dazu: 
Ausstellungsplanung, Digita-
lisierung, Sammlungsarbeit. 
So lernen die Sachzeugen 
das Sprechen.
www.erlebniswelt-museen.de
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Barock bis Historismus. 
Glas aus der Sammlung 
Schloss Neuenburg Freyburg
Glas zählt zu den faszinie-
rendsten Materialien, die vom 
Menschen gestaltet werden. 
Aus  na -
tür l ichen 
Rohstoffen 
wird es seit 
über 5.000 
Jahren her-
g es t e l l t . 
S e i n e 
Ve r we n -
dung is t 
vielfältig. 
Die Mög-
lichkeiten 
beeindru-
cken die 
Menschen 
bis heute: 
ob als Schmuckperle, 
farbiges Kirchenfenster, 
Baumaterial, technisches 
Gerät oder Vorrats- und 
Trinkgefäß. Den Reiz des 
Glases macht zudem sei-
ne zerbrechliche Aura 
aus. 
  
Seine Gestaltung ist ein 
Abbild der Gesellschaft 
und ihrer Lebensvorstel-
lungen. So sind Trink- und 
Schenkgefäße ein unmit-
telbarer Ausdruck des 
menschlichen Daseins. Hier 
manifestieren sich Genuss-
kultur, Lebenswirklichkeit und 
Sehnsüchte. Technisches Kön-
nen und gestalterisches Wollen 
verschmelzen miteinander. 
  
Einen der zahlreichen Hö-
hepunkte in der Geschichte 
der Glasgestaltung bilden die 
mitteleuropäischen Gläser aus 
dem 17. bis 19. Jahrhundert. 
Die reichhaltigen Samm-
lungen im Museum Schloss 
Neuenburg beherbergen 
ausgezeichnete Werke, an 

denen sich exemplarisch die 
Entwicklung der Glaskunst 
nachvollziehen lässt. 

  
Feine geschnittene 
und geschliffene 
Gläser des Barock 
mit ihren reichen 
Bilderwelten und 
Dekoren versinnbild-
lichen die barocke 
Lebensfreude und 
den Repräsentations-
anspruch. Dagegen 
stehen die strengen, 
schlichten und monu-

mentalen 
G l ä s e r 
des Klas-
sizismus, 
während 
die Glas-
kunst des 
H i s to r i s -
mus sich 
an alten 
Stilen und 
Techniken 
orientiert 
und dabei 
doch ganz 
N e u e s 
schafft. 
Wir laden 
Sie ein, sich 

in die faszinierende gläserne 
Welt aus Formen, Bildern und 
Dekoren zu begeben! 
Die Sonderausstellung im 
Gewölbekeller ist bis zum 3. 
Juni 2017 Dienstag bis Sonn-
tag von 10 Uhr bis 17 Uhr zu 
besichtigen. 

Museum Schloss Neuenburg
Stiftung Dome und Schlös-
ser in Sachsen-Anhalt
Schloss �
066�� Freyburg (Unstrut)
Telefon: 0���6�-�55�0
www.schloss-neuenburg.de
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Telemann-Klavierkonzert 
am 14. Januar in Salzwedel

Kabarettist Frank Lüdecke
am 17.02. in Magdeburg

Anzeige

In der in jedem Jahr im Januar 
stattfindenden Klavier-Kon-
zert-Reihe widmen sich 
Pfarrer Klaus Schartmann 
aus Dähre und Kirchenmu-
sikdirektor Matthias Böhlert 
aus Salzwedel diesmal im Kla-
vierkonzert am Samstag, dem 
14. Januar 2017, dem Thema 
„Georg Philipp Telemann 
und der Glanz des Barock“. 
Telemann war ein deutscher 
Komponist des Barock und ei-

ner der berühmtesten 
Musiker seiner Zeit. 
Er prägte durch neue 
Impulse, sowohl in der 
Komposition als auch 
in der Musikanschau-
ung, maßgeblich die 
Musikwelt der ersten 
Hälfte des 18. Jahr-

hunderts. 

Das Konzert erinnert daran, 
dass er vor 250 Jahren ge-
storben ist und beginnt um 15 
Uhr in der Alten Lateinschule 
Salzwedel, An der Katha-
rinenkirche 6. Es erklingen 
Werke von Telemann, Händel, 
Bach und Adaptionen des 20. 
Jahrhunderts. Der Eintritt ist 
frei. Am Ausgang wird um 
Spenden gebeten.

MF

Bedeutet Chancengleich-
heit, dass der Langsamste 
die Reisegeschwindigkeit 
aller bestimmt? Sind die 
staatlichen Schulen die 
AOK des Bildungswesens? 
Heißt es noch „Familie“? 
Oder bereits „Whatsapp-
Gruppe“? Und was ist heute 
politischer? Wählen gehen? 
Oder Äpfel aus der Region 
kaufen? 
Frank Lüdecke redet über die 
Verhältnisse und wirft einen 
vergnüglichen Blick in die 
Seele zivilisationsgestresster 
Mitteleuropäer. Das Digitale, 
die Demokratie, Europa - all 
das kann Spuren von Pointen 
enthalten. Und jede Menge 
Hoffnung. Denn bei allen 
Schwierigkeiten sollten wir 

nicht vergessen: es ist doch 
für alle noch genug Schaum 
auf dem Cappuccino! 

Sein neues Programm 
„Über die Verhältnisse“ ist 
hintersinniges Kabarett und 
trotzdem witzig und unter-
haltsam. Nein, das muss kein 
Gegensatz sein. 
Termin: �7.0�., �0 Uhr
Zwickmühle Magdeburg
Karten: 0�9� 5�����6

Tourisma + Caravaning
06. bis 08.01. in Magdeburg

Vom 6. - 8. Januar ist es 
wieder soweit: Rund 120 
Aussteller der Freizeit- und 
Reisebranche präsentieren 
sich zur TOURISMA & Cara-
vaning 2017 in den Hallen 
der Messe Magdeburg. 
Von Pauschal- und Indivi-
dualreisen über Kur- und 
Wellness-Angebote bis hin 
zu Outdoor-Aktivitäten  wie 
Angeln, Segeln, Radfahren 
oder Wandern - für jeden 
Geschmack ist das passende 
Urlaubsziel dabei.  
Auf Campingfreunde war-
tet in Halle 1 eine Fülle von 
Fahrzeugen und Zubehör. 
Gern berät zudem der Deut-

sche-Camping-Club (DCC) in 
Sachen Campingtouristik, 
Fahrzeuge und Zelte.
Auch in diesem Jahr wird es 
einen Radparcours geben. 
Hier können die Besucher 
verschiedene Varianten von 
E-Bikes, Tourenrädern oder 
Mountainbikes ausprobie-
ren.  
Das Rahmenprogramm 
mit Multivisions-Shows und 
Vorträgen von Weltenbumm-
lern bietet neue Themen und 
neue Gesichter. Im Rahmen 
der Tombola werden zwei-
mal täglich tolle Reise- und 
Sachpreise verlost.
www.expotecgmbh.de
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Motorrad- & Fahrradmesse
21. & 22.01. Messe Magdeburg

Am Samstag und Sonntag 
erwarten den Besucher in 
den Hallen und auf dem 
Außengelände wieder jede 
Menge Neuigkeiten, Tipps 
und Trends rund um das 
Thema Motorrad, Roller und 
Fahrrad. Neben den neuen 
Modellen aller namhaften 
Hersteller kann man sich auch 
aus einer großen Auswahl an 
Gebrauchtmotorrädern sei-
nen Zweirad- Traum erfüllen. 
Ergänzt wird das Angebot 
durch eine große Auswahl 
an Bekleidung, Zubehör 
und Accessoires.  Wer lie-
ber etwas an der Ausstattung 
seines Bikes arbeiten möchte, 
kann sich an den Ersatzteil-, 
Zubehör- und Werkzeugstän-
den mit Material versorgen. 
Die Oldtimer- Fraktion zeigt 
Zweiräder, mit denen un-
sere Großeltern schon die 
Straßen unsicher machten. 

Das Fahrzeugmuseum Staß-
furt stellt einige besondere 
Stücke vor.
In der Halle 3 wird sich alles 
rund um das Thema Fahrrä-
der und E-Bikes drehen. Auf 
den Ständen ist ein breites 
Sortiment vom Kinderfahrrad 
über E- Bikes bis zum Moun-
tainbike zu sehen. Auf einem 
Indoor- Parcours können die 
Besucher hier gleich Probe-
fahrten machen.  
Auf dem Außengelände 
wird wieder um den Sieg 
beim Kinder Moto-Cross 
gekämpft. Für Riesen- Action 
und Nervenkitzel sorgen die 
Freestyle-Motocrosser mit 
einer Motorrad- Akrobatik- 
Show. Auf der Showbühne 
ist den ganzen Tag etwas 
los. Geöffnet ist von 10 bis 
18 Uhr.
www.motorradausstel-
lung-magdeburg.de 

Tag der offenen Tür
am 28.01. Theater Zielitz

Das neue Theater Zielitz ist 
nun schon seit mehr als einem 
Jahr ein kultureller Treffpunkt 
in der Gemeinde. Karten für 
die Vorstellungen sind nicht 
immer leicht zu bekommen 
und deshalb laden die 
Holzhaustheatermimen alle 
Neugierigen ein, am Tag der 
offenen Theatertür einmal in 
das Theatergebäude und hin-
ter die Kulissen zu schauen.

Doch natürlich bekommen die 
Gäste nicht nur Kulissen zu 
sehen. Die Schauspielschüler 
des Holzhaustheaters zeigen 
ab 15:15 Uhr ein abwechs-
lungsreiches Programm mit 
Pantomime, märchenhaften 
Improvisationen und Mit-
machtheater für Mutige.
Der Eintritt ist frei.

www.holzhaustheater.de

04.01., 19.30 Uhr Pretzien
05.01., 19.30 Uhr Barby
06.01, 17 Uhr Egeln
07.01., 19.30 Uhr Nachter-
stedt
08.01., 17 Uhr Theater Bern-
burg
12.01., 19 Uhr Kleinmühlin-
gen

13.01., 19.30 Uhr Bad Salz-
elmen
14.01., 19.30 Uhr Theater 
Bernburg
15.01., 17 Uhr Gesellschafts-
haus Magdeburg
26.02., 14.30 Uhr Herren-
krug Parkhotel Magdeburg
Karten: 0�9�8 �00��9

Neujahrskonzerte - Filmmusik
Mitteldeutsche Kammerphilharmonie

 wohin 01 17.indd   15 02.01.2017   18:05:11 Uhr



�6

Veranstaltungshighlights             Altmark-Börde-Salzland
www.fzp-wohin.de 01. - 15. Januar 2017

ALTMARK ELBE / SALZLAND MAGDEBURG
05.0�., �9.�0 Uhr Musical „Über Sieben 
Brücken“, Großes Haus Stendal
06.0�., �8 Uhr �. Sinfoniekonzert Bran-
denburger Symphoniker, Großes Haus 
Stendal
07.0�., �5 + �9 Uhr Neujahrskonzert 
Quintett Dresden Harmonists & Come-
dian Harmonists „Ein Lied geht um die 
Welt“, Gut Zichtau
07.0�., �7 Uhr Neujahrskonzert Pri-
mavera-Ensemble Berlin „Glanzlichter 
der Operette“, Grete-Minde-Saal Tan-
germünde
07.0�., �9.�0 Uhr Otto-Reutter-Abend 
„Ick wunder mir über jarnischt mehr“, 
Kaisersaal Stendal
08.0�., �5 Uhr Puppenspiel „Der kleine 
Angsthase“, TPZ Stendal
08.0�., �8 Uhr Dramatisches Gedicht 
„Don Carlos“, Großes Haus Stendal
��.0�., �5 Uhr Klavierkonzert „Georg 
Philipp Telemann und der Glanz des 
Barock“, Alte Lateinschule Salzwedel
��.0�., �8 Uhr Kirchenkonzert, Paulus-
kirche Bergen
��.0�., �9.�0 Uhr Premiere Theater-
stück „Anne Frank“, Rangfoyer Theater 
Stendal
��.0�., �0 Uhr Konzert Ulla Meinecke 
„Wir waren mit dir bei Rigoletto, Boss“, 
Schlosskeller Kunrau
�5.0�., �5 Uhr Puppenspiel „Das Traum-
fresserchen“, TPZ Stendal
�5.0�., �5 Uhr Chorkonzert Don Ko-
sakenchor Serge Jaroff, Kulturhaus 
Tangerhütte
�5.0�., �8 Uhr Schauspielpremiere „Fox-
finder“, Kleines Haus Stendal

05.0�., �9.�0 Uhr Neujahrskonzert  
Mitteldt. Kammerphilh., Reha-Klinik „Elbe-
Saale“ Barby
06.0�., �7 Uhr Neujahrskonzert  Mittel-
dt. Kammerphilh., Schulzentrum an der 
Wasserburg Egeln      
06.0�., �9 Uhr Gradierwerk am Abend, 
Kunsthof Bad Salzelmen
06.0�., �0 Uhr Travestie-Show „Zauber 
der Travestie“, Kurhaus Bernburg
06.0�., �� Uhr New Year Smash, Alte 
Hobelei  Aschersleben
07.0�., �9 Uhr Neujahrskonzert „Kann 
denn Liebe Sünde sein?!“, Schloss Ho-
henerxleben
07.0�., �9.�0 Uhr Neujahrskonzert  
Mitteldt. Kammerphilh., Kulturhaus 
Nachterstedt
08.0�., �0 - �7 Uhr Schönebecker Hoch-
zeitsmesse, Dr.-Tolberg-Saal Schönebeck
08.0�., �� Uhr Neujahrsspaziergang, 
Zoo Aschersleben
�0.0�., �9 Uhr Multivisionshow „Der Nor-
den Europas“, Bibliothek Schönebeck
��.0�., �9.�0 Uhr Komödie „Sei lieb zu 
meiner Frau“, Salzlandtheater Staßfurt
��.0�., �9.�0 Uhr Neujahrskonzert/�. 
Konzert „Kleine Reihe“, Dr.-Tolberg-Saal 
Schönebeck
��.0�., �9.�0 Uhr Reportage „Madeira 
- Blumeninsel im Atlantik“, Tillysaal Salz-
landtheater Staßfurt

0�.0�., �9.�0 Uhr Konzert Wiener 
Belvedere Orchester „Das Wiener 
Neujahrskonzert - Best of Classic“, Jo-
hanniskirche
0�.0�., �0 Uhr Comedy Lounge Markus 
Krebs & Archie Clapp, Festung Mark
06. - 08.0�., �0 - �8 Uhr „Tourisma �0�7“, 
Messe
06.0�., �5 Uhr Chorkonzert Maxim 
Kowalew Don Kosaken, St. Eustachius 
& Agathe Kirche
06. + ��.0�., �0 Uhr Kabarett Marion 
Bach & Heike Ronniger & Oliver Vogt 
„DIE kaufen wir uns“, Zwickmühle
07.0�., �� Uhr Reisereportage „Norwe-
gen Hurtigruten“, AMO
07.0�., �5 Uhr Reisereportage „Toska-
na“, AMO
07. + ��.0�., �5 Uhr Kabarett Marion 
Bach & Hans-Günther Pölitz „Kommt 
Zeit, kommt Tat“, Zwickmühle
07.0�., �7.�0 Uhr Reisereportage „Neu-
seeland“, AMO
07.0�., �0 Uhr Reisereportage „High-
wayblues - Traumstraßen“, AMO
07. + ��.0�., �0 Uhr Kabarett „Kommt 
Zeit, kommt Tat“, Zwickmühle
08.0�., �� Uhr Konzert Neue Polnische 
Capelle „5��. Sonntagsmusik“, Gesell-
schaftshaus
08.0�., �6 Uhr Oper „Die Zauberflöte“ 
(letztmalig), Opernhaus
08. + �5.0�., �7 Uhr Kabarett „Kommt 
Zeit, kommt Tat“, Zwickmühle
��. + ��.0�., �0 Uhr Kabarett „Kommt 
Zeit, kommt Tat“, Zwickmühle
��.0�., �9.�0 Uhr Ballett „Coppélia“ 
(letztmalig), Opernhaus
��.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Kugelblitze 
„Ihr habt sie doch nicht alle!“, Feuerwache 
Sudenburg
��.0�., �0 Uhr Show „Die Nacht der 
Musicals“, Stadthalle
��.0�., �� Uhr Nachtführung, Dom
��.0�., 9 Uhr Oldtimer Teilemarkt, Mes-
sehallen
��.0�., �9 Uhr Figurentheater „Varieté 
Olymp“, Puppentheater
��.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Kugelblitze 
„Ihr habt sie doch nicht alle!“, Feuer-
wache
��.0�., �0 Uhr Kabarett Kurt Krömer, 
AMO
��.0�., �0 Uhr Rockkonzert „City“ Un-
plugged, Johanniskirche
��.0�., �0 Uhr „Pasión de Buena Vista“, 
Altes Theater
�5.0�., �6 Uhr Multimedia-Show „Im 
Bann der wilden Tiere“, AMO
�5.0�., �7 Uhr Neujahrskonzert Mitteldt. 
Kammerphilh., Gesellschaftshaus
�5.0�., �7 Uhr Figurentheater „Varieté 
Olymp“, Puppentheater

05.0�., �0 Uhr Neujahrsrockkonzert „City“ 
unplugged, Stadthalle Burg
06.0�., ��.�0 Uhr Märchen „Es war einmal 
...“, Stadtkulturhaus Genthin
08.0�., �7 Uhr Neujahrskonzert Duo 
brasso continuo „That next Place“, Kurhaus 
Flechtingen 
��.0�., �9 Uhr Multivisionshow „Die 
Alpen - Mission Murmeltier“, KulturFabrik 
Haldensleben
��.0�., �9 Uhr Neujahrskonzert  Mit-
teldt. Kammerphilh., Sportzentrum „Am 
Mühlberg“ Kleinmühlingen
��.0�., �8 Uhr Neujahrsempfang, Stadthalle 
Möckern

BÖRDE / HEIDE / ELBE 

IN DER UMGEBUNG
06.0�., �5 + �0 Uhr Magie Show 
Ehrlich Brothers, Volkswagen Halle 
Braunschweig
06.0�., �7 Uhr Neujahrsempfang, Dom 
Braunschweig
06.0�., �9.�0 Uhr Swingkonzert Brass 
Band Berlin, Stadthalle Braunschweig
07.0�., �5 Uhr Neujahrskonzert Landes-
polizeiorchester Brandenburg, Kultur- u. 
Festspielhaus Wittenberge
07.0�., �5 Uhr Musical „Conni“, Stadthalle 
Braunschweig
07.0�., �5 Uhr Puppenspiel „Die 
Fiedelgrille“, Theater Fadenschein 
Braunschweig
08.0�., �9 Uhr Ballett „Der Nusskna-
cker“, Stadthalle Braunschweig
�0.0�., �0 Uhr Gospelkonzert „The 
Best of Black Gospel“, Brunnentheater 
Helmstedt
��.0�., �9.�0 Uhr Gospelkonzert „The 
Best of Black Gospel“, St. Johannis-Kirche 
Braunschweig
��.0�., �0 Uhr Musical „Sissi“, Stadthalle 
Braunschweig
�5.0�., �� Uhr 5. Sinfoniekonzert „Auf 
dem Eis“, Stadthalle Braunschweig
�5.0�., �0 Uhr „The Music of John Willi-
ams“, Volkswagen Halle Braunschweig
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13. Januar, 20 Uhr
Show „Nacht der Musicals“,

Stadthalle Magdeburg

In einer über zweistündigen Show 
entführen gefeierte Stars der Original-
produktionen auch 2017 den Zuschauer 
auf eine Reise erster Klasse durch die 
Welt der Musicals. Gänsehautmomente 
aus weltbekannten Klassikern wie 
„Das Phantom der Oper“ oder „Cats“ 
fehlen ebenso wenig wie die Songs 
der schwedischen Pop-Gruppe ABBA. 
Weitere Highlights sind Ausschnitte aus 
„Aladdin“, aus „Elisabeth“, der „Rocky 
Horror Show“ sowie Hits aus „Hinterm 
Horizont“ oder „Tanz der Vampire“. Die 
Nacht der Musicals ist ein musikalisches 
wie visuelles Feuerwerk, das für jede 
Menge Emotionen sorgt. 
Tickets 0�806 570 066

14. Januar, 20 Uhr
„Pasión De Buena Vista “, 

Altes Theater Magdeburg

Wenn es etwas gibt, das die kubanische 
Mentalität am besten widerspiegelt, so 
ist es die Musik. Der „Son“, ein Wech-
selgesang zwischen Sänger und Chor, 
begleitet von der spanischen und latein-
amerikanischen Tres-Gitarre, ist dabei 
der Publikumsliebling. Zu Klanghölzern 
und Trommeln gesellten sich mit der 
rasanten Verbreitung des „Sons“ mehr 
und mehr Instrumente wie Holzbass, 
Bongos und Trompeten. So entsteht ein 
komplexes Klanggebilde, das sich für 
europäische Ohren im ersten Moment 
vielleicht wie ein heilloses Durcheinander 
anhört, die Hörer aber schnell fasziniert 
und in den Bann zieht. 
Karten: 0�9� 5�����6

5. Januar, 20 Uhr
CITY unplugged, 
Stadthalle Burg

Beginnen Sie das neue Jahr mit einem 
atemberaubenden Konzert von CITY. 
Lassen Sie sich verzaubern von be-
kannten Liedern, wie „Am Fenster“, 
„Casablanka“ in noch nie gehörten 
Versionen.
CITY begeistert seit Jahren ein Mil-
lionenpublikum und beschert Ihnen 
am 05.01.17 einen unvergesslichen 
Jahresstart. Tauchen Sie ein in die Welt 
der Geigen gepaart mit rauchiger 
Rockmusik. Musik, die bewegt, sie aus 
dem Alltag holt und noch lange an 
dieses Ereignis zurückdenken lässt.
Karten gibt es an allen bekannten 
Vorverkaufstellen. 
Tickets: Papierwelt am Markt in Burg: 
0�9�� �8� �� 50  
Eventim: 0�806 - 570070

15. Januar, 18 Uhr
Premiere „Foxfinder“,
Kleines Haus Stendal

Ein Gehöft an einem unbestimmten Ort 
zu einer unbestimmten Zeit. Hier lebt der 
Landwirt Samuel mit seiner Frau Judith. Ihr 
kleiner Sohn ist ums Leben gekommen und 
das Wetter hat die Ernte zerstört. Grund 
genug für die Regierung, dem Ehepaar ei-
nen Foxfinder ins Haus zu schicken. Denn 
so viel Unglück kann kein Zufall sein: Der 
Fuchs ist schuld. Der Fuchs muss den Hof 
des Paares kontaminiert haben. Füchse 
sind der größte Feind des Menschen. Sie 
haben Einfluss auf das Wetter und auf die 
Träume der Menschen, sie verderben die 
Ernte und fressen kleine Kinder. Zwar ist in 
der Gegend noch nie ein Fuchs gesehen 
worden; überhaupt hört man, dass der 
Fuchs fast ausgestorben sei. Doch das darf 
nicht verbreitet werden; wer es öffentlich 
kundtut, macht sich strafbar. 
Mit „Foxfinder“ hat die britische Autorin 
Dawn King einen Hit gelandet. Die kafka-
eske Geschichte spürt den Mechanismen 
des Totalitarismus nach und zeigt, wie eine 
Gesellschaft manipuliert werden kann. 
Karten: 0�9�� 6� 57 77

5. Januar, 19.30 Uhr 
Ostmusical „Über 7 Brücken“,

Großes Haus Stendal

Dieses Ostrock-Musical präsentiert 
die schönsten Songs aus dem Osten. 
Der Zuschauer wird in eine sinnliche 
und pulsierende Liebesgeschichte in 
der Zeit der Wende entführt. Eine 
Geschichte, die jeden an den ersten 
Tanz, den ersten Kuss, die erste Liebe 
erinnert! Grandiose Songs und jede 
Menge Erinnerungen mischen sich 
hier zu einem Cocktail der Rhythmen 
und Gefühle. Weiterer Termin: 22.01. 
Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
Informationen: 0�9�� - �� �0 77
Tickets: 0�806 570000
www.ueber-sieben-bruecken.de

10. Januar, 19.30 Uhr
Best of Black Gospel,

Brunnentheater Helmstedt

Dieser Chor vereint eine Auswahl der 
besten Gospelsänger und Sängerinnen 
aus den USA. Das Programm beinhaltet 
die bekanntesten und schönsten Gospel-
songs in einem zweistündigen Programm, 
instrumental begleitet. Zu hören sein wer-
den weltbekannte Titel wie: „Oh Happy 
Day”, „Joshua fit the Battle”, „Down 
by the Riverside”, „Walk in Jerusalem”, 
„Amazing Grace“, „Go Down Moses“, 
„Oh How I Love Jesus“, „Agnus Dei“, „This 
Little Light Of Mine“. Bei „The Best of Black 
Gospel“ zählt jedes einzelne Chormitglied 
zu den Besten dieses Genres.  
Tickets: 0�806 570070  
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Veranstaltungshighlights             Altmark-Börde-Salzland
www.fzp-wohin.de 16. - 31. Januar 2017

ALTMARK ELBE / SALZLAND MAGDEBURG
�7.0�., �9 Uhr Konzert Kreismusikschule 
Salzwedel, Kunsthaus Salzwedel
�7.0�., �9.�0 Uhr Neujahrsgala Säch-
sische Bläserphilharmonie, Kulturhaus 
Salzwedel
�8.0�., �9.�0 Uhr Zirkus„Moscow Circus 
on Ice“, Großes Haus Stendal
�0.0�., �9.�0 Uhr Singspiel „Im weissen 
Rössl“, Großes Haus Stendal
��.0�., �� + �6 Uhr Märchencafé „Die 
Schneekönigin“, Kaisersaal Stendal
��.0�., �6 Uhr Abschiedskonzert Tony 
Marshall, Kulturhaus Kalbe
��.0�., �9.�0 Uhr Schauspiel „Sechs Tanz-
stunden in sechs Wochen“, Kl. Haus Stendal
��.0�., �� - �7 Uhr Hochzeitsmesse - �� Uhr 
Brautmodenschau, Kulturhaus Salzwedel

��.0�., �6 Uhr Heinz-Rühmann-Abend, 
Großes Haus Stendal
�5.0�., �9.�0 Uhr Tribute Konzert Whit-
ney, Kulturhaus Salzwedel
�7.0�., �9.�0 Uhr Konzert „Renft-akus-
tisch“, Großes Haus Stendal
�7.0�., �9.�0 Uhr Schauspiel „Terror“, 
Amtsgericht Stendal
�7.0�., �9.�0 Uhr Konzert Bands der 60er 
& 70er „Damals“, Kulturhaus Salzwedel
�8.0�., �5 Uhr Schauspiel „Cindarellas 
Schuhe“, TPZ Stendal
�8.0�., �9.�0 Uhr Schauspiel „Foxfin-
der“, Kleines Haus Stendal
�8.0�., �� Uhr Jazz Michaela Rabitsch & 
Robert Pawlik Quartett, Hanseat Salzwedel
�9.0�., �7 Uhr Stipendatenkonzert Alexan-
der Schubert, Katharinenkirche Stendal
�9.0�., �8 Uhr Theaterstück „Anne 
Frank“, Rangfoyer Stendal
��.0�., �9.�0 Uhr Show „Best of Musical 
StarNights“, Kulturhaus Salzwedel

�6.0�., �8 Uhr Ritteressen „Tafeln wie 
die Grafen“, Wasserburg Egeln
�0.0�., �9.�0 Uhr Multivisionshow 
„Transsilvanien / Siebenbürgen“, Be-
stehornhaus Aschersleben
�0.0�., �9.�0 Uhr Netherlands Strings 
„Serenade“, Weiße Villa Aschersleben
��.0�., 9.�0 – �� Uhr „Aschersleber 
Sonntagsfrühstück“ – Frühstück &The-
menführung „Die Grafikstiftung Neo 
Rauch“, Grauer Hof Aschersleben
��.0�., �6 Uhr Puppenspiel „Pittiplatsch 
und seine Freunde“, Bestehornhaus 
Aschersleben
�5.0�., �0 Uhr Ostrock-Revue „Damals“, 
Bestehornhaus Aschersleben
�7.0�., �9 Uhr Abendliches Schausieden, 
Kunsthof Bad Salzelmen
�7.0�., �9.�0 Uhr �. Konzert „Große 
Reihe“, Dr.-Tolberg-Saal Schönebeck
�9.0�., �� Uhr Hochzeitsmesse, Beste-
hornhaus Aschersleben
�9.0�., �� Uhr Schausieden am Sonntag, 
Kunsthof Bad Salzelmen
�9.0�., �7 Uhr Schwank „Sei lieb zu mei-
ner Frau“, Dr.-Tolberg-Saal Schönebeck

BÖRDE / HEIDE / ELBE 
�8.0�., �8.�0 Uhr Philosophischer Sa-
lon Janina Otto „Glaube(n) & Wissen, 
KulturFabrik Haldensleben
�0.0�., �0 Uhr Kabarett Die Buschtrommel 
„Schonungslos“, KulturFabrik Haldensleben
��.0�., �6 Uhr Vortrag „��5 km Mittel-
landkanal“, KulturFabrik Haldensleben
��.0�., �9 Uhr FabrikKino „Der Vollpo-
sten“, KulturFabrik Haldensleben
�7.0�., �0 Uhr Coverkonzert Toni Stand-
haft, KulturFabrik Haldensleben
�7.0�., �0 Uhr Lesung Cid Jonas Gutenrath 
„Teddy oder wie ich lernte, die Menschen 
zu verstehen.“, Bibliothek Zielitz

�6.0�., �0 Uhr Gedenkkonzert Zerstö-
rung Magdeburgs „Für eine friedliche 
Welt“, Opernhaus
�6.0�., �0.�5 Uhr Gedenkkonzert 
„Zerstörung Magdeburg �9�5“, Kon-
servatorium
�8. + �5.0�., �0 Uhr Kabarett „Kommt 
Zeit, kommt Tat“, Zwickmühle
�0.0�., �6 Uhr Musical „Das Dschungel-
buch“, Altes Theater
�0.0�., �0 Uhr Kabarett Lothar Bölck 
„Dummerland“, Zwickmühle
�0. + ��.0�., �� Uhr �000Grad Wander-
zirkus & Friends, Festung Mark
��. + ��.0�., �0 - �8 Uhr Messe „Motor-
räder & Roller“, Messehallen
��.0�., �9.�0 Uhr Opernpremiere „Der 
fliegende Holländer“, Opernhaus
��.0�., �0 Uhr Konzert Ina Müller „Ich 
bin die“, GETEC-Arena
��.0�., �0 Uhr Kabarett Anny Hartmann 
„Schwamm drüber?“, Zwickmühle
��.0�., 8 Uhr Fischmarkt, Stadthalle
��.0�., �6 Uhr Konzert Magdeb.Phil-
harmonie & Jugendsinfonieorchester 
Konservatorium, Opernhaus
��.0�., �8 Uhr Tribute-Konzert Alex Par-
ker „Danke, Udo!“, Johanniskirche
��. + �8.0�., �9.�0 Uhr Konzert Gallén 
& Coello, Gesellschaftshaus
��.0�., �0 Uhr Gospelkonzert „New 
York Gospel Stars“, Paulus-Kirche
�5.0�., �0 Uhr Konzert Gregorian „Ma-
sters of Chant“, GETEC-Arena
�6.0�., �9 Uhr Ballett „Schwanensee“, 
AMO
�6. + �7.0�., �9.�0 Uhr 5. Sinfoniekonzert 
Magdeb. Philharmonie, Opernhaus
�6.0�., �0 Uhr Tanzshow Tanzkompanie 
Pilobolus „Shadowland �“, Stadthalle
�7. + �8.0�., �0 Uhr Puppenspiel „M 
- eine Stadt sucht einen Mörder“, Pup-
pentheater
�7. - �9.0�., �0 Uhr Comedykonzert 
„Elsterglanz“, AMO
�7.0�., �0 Uhr Swingkonzert „Pasadena 
Roof Orchestra“, Johanniskirche
�7.0�., �0 Uhr Konzert „Les Bumms 
Boys“, Festung Mark
�7. + �8.0�., �0 Uhr Kabarett „Kommt 
Zeit, kommt Tat“, Zwickmühle
�8.0�., �9 Uhr Freestyle-Motorradshow 
„Night of Freestyle“, GETEC-Arena
�8.0�., �0 Uhr Ostrock „RENFT“, Theater 
Grüne Zitadelle
�9.0�., 8 Uhr Fischmarkt, GETEC-Arena
�9.0�., �7 Uhr Kabarett „Kommt Zeit, 
kommt Tat“, Zwickmühle
�9.0�., �0 Uhr Comedy Chris Tall „Selfie 
von Mutti!“, Stadthalle
��.0�., �0 Uhr Konzert Dieter Birr „Ma-
schine“ (Puhdys), Altes Theater

IN DER UMGEBUNG
�6.0�., �0 Uhr 5. Sinfoniekonzert Staats-
orchester Braunschweig „Auf dem Eis“, 
Stadthalle Braunschweig
�8.0�., �9.�0 Uhr Konzert Peter Orloff 
Schwarzmeer-Kosaken-Chor, Kath. Kirche 
St. Marien Schöningen
��. + ��.0�. Hochzeitsmesse, Stadthalle 
Braunschweig
��.0�., �7 Uhr Spaziergang mit Väter-
chen Frost, Treff: Elbstraße Wittenberge
��.0�., �0 Uhr Musical „Der kleine Prinz“, 
Brunnentheater Helmstedt
��.0�., �6 Uhr Konzert Ensemble „Sho-
shana“, Kulturzentrum Rathenow
�5.0�., �9.�0 Uhr Comedy Dr. Eckart von 
Hirschhausen, Stadthalle Braunschweig
�5.0�., �0 Uhr Gospelkonzert „New York 
Gospel Stars“, Stadtkirche Wittenberge
�6.0�., �0 Uhr Dr. Mark Benecke „Kri-
minalfälle am Rande des Möglichen“, 
Kultur- u. Festspielhaus Wittenberge
�7.0�., �0 Uhr Konzert Ina Müller & 
Band, Volkswagen Halle Braunschweig
�8.0�., �6 Uhr Puppenspiel „Pittiplatsch 
und seine Freunde“, Kultur- u. Festspielhaus 
Wittenberge
�8.0�., �9.�0 Uhr Ballett „Schwanen-
see“, Stadthalle Braunschweig
�9.0�., �6 Uhr Folkkonzert Duo ITI-HE-
KENU „Tales & Tonadillas“, Kultur- u. 
Festspielhaus Wittenberge
�9.0�., �7 Uhr Klavierkonzert Mikhail 
Mordvinov „Eine große Nachtmusik“, 
Brunsviga Braunschweig
�9.0�., �0 Uhr Comedy Ralf Schmitz, 
Stadthalle Braunschweig
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22. Januar, 11 - 17 Uhr 
Hochzeitsmesse,

Kulturhaus Salzwedel
Am Sonntag 22. Januar 2017 ist es 
wieder soweit. Von 11 Uhr bis 17 
Uhr präsentieren sich im Kulturhaus 
Salzwedel, regionale und überregi-
onale Anbieter rund um das Thema 
HOCHZEIT! Fast 30 Aussteller aus 
den wichtigsten Bereichen rund um 
das Thema Hochzeit sind aus den un-
terschiedlichsten Gewerken rund um 
die Themen Hochzeit, Heirat und Fei-
er auf der Hochzeitsmesse Salzwedel 
im Kulturhaus der Hansestadt dabei. 
Vom exklusiven Trauring über Braut- 
und Abendmode bis hin zu echter 
Designer Mode wird so einiges für 
die interessierten Brautpaare aufge-
fahren. Um 14 Uhr findet die beliebte 
Brautmodenschau statt. Und noch 
ein heißer Tipp für alle Brautpaare: 
Marry Me! Das Hochzeitsmagazin 
mit weiteren guten Tipps liegt auf 
den Standesämtern der Regionen 
Salzwedel, Lüchow-Dannenberg, 
Uelzen und Stendal aus.
www.hochzeitsmesse-salzwedel.de

21. Januar, 16 Uhr 
Tony Marshall & Ladiner,

Kulturhaus Kalbe/M. 

Eine Ära geht zu Ende. Die Legende 
Tony Marshall begibt sich auf große 
Abschiedstournee, um bei seinen 
vielen Fans ein musikalisches „Dan-
ke“ für die schönen Jahre zu sagen 
oder besser zu singen. 60 Jahre steht 
er auf der Bühne. Seine vielen Hits 
werden unvergessen bleiben. Als 
Gäste hat sich Tony „Die Ladiner“, 
Nicol Stuffer und Johannes Niggl 
eingeladen. 
Tickets: 0�9080 97���

31. Januar, 20 Uhr
Dieter Birr „Maschine“, 

Altes Theater Magdeburg

Mit den Puhdys schrieb er Musikge-
schichte. Doch im Alleingang ist Dieter 
„Maschine“ Birr nicht minder erfolgreich. 
Seine letzte Platte ist nicht nur ein sehr 
persönliches Meisterwerk, sondern auch 
ein Knaller, der an über vier Jahrzehnte 
Musikgeschichte erinnert. Der Vollblut-
Musiker denkt noch lange nicht ans 
Aufhören. Er startet solo noch einmal 
richtig durch und nun mit neuem Album 
auf ausgedehnte Deutschlandtour. Seit 
über 45 Jahren ist MASCHINE Kopf der 
populären Rockband Puhdys. Auf sein 
Konto gehen über 250 Kompositionen, 
seine CDs und LPs verkauften sich millio-
nenfach. Tickets: 0��� 9800098

18. - 29. Januar
Kabarett  „Kommt Zeit, 

kommt Tat“, 
Zwickmühle Magdeburg

Albert Einstein sagte: „ZEIT ist das, 
was man an der Uhr abliest“. Und 
die ist bekanntlich relativ. Was wir von 
unserer ZEIT wirklich wissen ist: 
Was zur WahlkampfZEIT versprochen,
wird zur RegierungsZEIT gebrochen.
Was in der FriedensZEIT saniert man,
wird in der KriegsZEIT bombardiert dann.
Und das macht viele wütend. In ihrer 
Verzweiflung versuchen manche ihre 
ZEIT einfach totzuschlagen. Davor 
warnt aber schon der Uhr-Ahn Aristo-
teles: „Wenn wir die ZEIT totschlagen, 
wird sie sich eines Tages rächen.“ 
Denn kommt die ZEIT – kommt uns‘re 
TAT. Karten: 0�9� 5�����6

27. Januar, 19.30 Uhr
RENFT - akustisch,

Großes Haus Stendal

1967 bis 1975 ständig existent war 
die aus Leipzig stammende Klaus 
Renft Combo (ab '74 RENFT) eine der 
ersten „Beat-Bands“, deren Sänger 
deutsch sangen, und entwickelte sich 
zu eine der beliebtesten Rockgruppen 
der DDR. Immer wild und unberechen-
bar, wurde RENFT durch das Verbot 
1975 zur Legende. Nach dem Fall 
der Mauer: Emotionen pur, RENFT 
spielte wieder! Die Band wählte für die 
Konzerte ihre „50 Jahre RENFT - Tour-
nee“ bewusst diese Darbietungsform 
für die guten alten Songs wie „Wer 
die Rose ehrt“, „Apfeltraum“, „Nach 
der Schlacht“ oder „Als ich wie ein 
Vogel war“. Weiterer Termin: 28.01. 
Grüne Zitadelle Magdeburg
Tickets:  0�9�� 6�5777

21. Januar, 20 Uhr 
Kabarett  Anny Hartmann, 

Zwickmühle Magdeburg

2016. Politisch ein spannendes Jahr mit 
großen Fragen: Bleibt die NPD erlaubt? 
Quo vadis AfD – also außer nach 
rechts? Wie weit geht die Bundeswehr 
auf ihrem Weg gegen den IS? Bekom-
men Flüchtlinge nur noch Asyl, wenn sie 
sofort in ihr Heimatland zurückkehren 
– diesmal als Soldat der Bundeswehr? 
Und als ob das nicht schon alles schlimm 
genug war, gab es 2016 auch noch die 
Frauenquote – ach du je! Und das bei 
DER Wirtschaftslage....
Lassen Sie sich überraschen, wen und 
was Anny Hartmann in ihrem Jahres-
rückblick entlarvt.  
Karten: 0�9� 5�����6
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Anzeigen

Der 90jährige Georg Neumann, 
der sich mit Rundgängen fit hält 
und sich selbst versorgt, soll aus 
dem Haus, in dem er seit 40 Jah-
ren lebt, weil der neue Besitzer 
das Haus abreißen will. Er weiß 
nicht weiter und sucht die Tablette, 
die er für alle Fälle aufbewahrt 
hat. Zuvor hinterlässt er noch eine 
Nachricht für einen bekannten 
Journalisten. Die Studentin Chri-
sta, die er als Unterstützung für 
den Haushalt gefunden hat, weiß 

Komödie mit Herbert Köfer
am 12.02. in Wernigerode

um die kunsthistorische Bedeutung 
des Hauses und findet Mittel und 
Wege den Abriss zu verhindern. 
Außer der erbsüchtigen Enkelin 
gibt es eine weitere Bedrohung: 
Gitta Eckstein, mit der er um die 
50 eine Liaison hatte. 
Eine schwarze Komödie mit Her-
bert Köfer, Heidemarie Wenzel, 
Uwe Karpa, Heike Köfer u.a. 
Termin: ��.0�., �6 Uhr KiK im 
HKK-Hotel  Wernigerode
Karten: 0�9�� �9���

Kartenvorverkauf für
Wernigeröder Schlossfestspiele

Der Kartenvorverkauf für 
die 22. Wernigeröder 
Schlossfestspiele, die den 
Schlossinnenhof vom 29. Juli 
bis zum 2. September 2017 
wieder in eine Konzert- und 
Opernbühne verwandeln, 
hat begonnen.

Im 22. Jahr der Koopera-
tion des Philharmonischen 
Kammerorchesters Wer-
nigerode und dem Schloß 
Wernigerode steht die Oper 
„Faust (Margarethe)“ des 
französischen Komponisten 
Charles Gounod auf dem 
Spielplan, die am 11. Au-
gust (weitere Aufführungen: 
12., 18., 19., 25. und 26. 
August, jeweils 19.30 Uhr) 
Premiere feiert. Regie führt 
Birgit Kronshage. 

Umrahmt wird der Fest-
spielsommer wie gewohnt 
von der First Night, dem 
Eröffnungskonzert am 29. 
Juli und dem Abschlusskon-

zert, der Last Night, am 2. 
September, jeweils 19.30 
Uhr, in denen u.a. fulminante 
Klassik-Highlights erklingen 
werden.

Zudem wird nicht nur der 
Innenhof in das Festspiel-
geschehen eingebunden, 
auch die beliebten Wandel-
konzerte (15., 19.30 Uhr; 
16., 17., 22., 23. und 24. 
August, jeweils 18.30 und 
20.30 Uhr) durch einige der 
mehr als 40 originalgetreu 
eingerichteten Räume finden 
wieder unter der Moderati-
on von Konzertpädagogin 
Lysann Weber statt.

Karten: Touristinformationen 
Wernigerode + Ilsenburg, in 
den Volksstimme Service-Stel-
len Wernigerode, Blankenburg, 
Halberstadt, Ilsenburg und 
Magdeburg, biber ticket-Hot-
line 0391 5999700 sowie 
www.pkow.de

Termine:
29. Juli, 19.30 Uhr  Eröffnungskonzert
11. August, 19.30 Uhr Premiere „Faust”
12. August, 19.30 Uhr 2. Vorstellung „Faust”
15. August, 19.30 Uhr Wandelkonzert I
16. August, 18.30 + 20.30 Uhr Wandelkonzert II + III 
17. August, 18.30 + 20.30 Uhr Wandelkonzert IV + V
18. August, 19.30 Uhr 3. Vorstellung „Faust” 
19. August, 19.30 Uhr 4. Vorstellung „Faust” 
22. August, 18.30 + 20.30 Uhr Wandelkonzert VI + VII
23. August, 18.30 + 20.30 Uhr Wandelkonzert VIII + IX
24. August, 18.30 + 20.30 Uhr Wandelkonzert X + XI
25. August, 19.30 Uhr 5. Vorstellung „Faust” 
26. August, 19.30 Uhr 6. Vorstellung „Faust”
2. September, 19.30 Uhr Last Night. Abschlusskonzert
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Veranstaltungshighlights             Harz
www.fzp-wohin.de 01. - 15. Januar 2017

WERNIGERODE QUEDLINBURGHALBERSTADT
0�.0�., �5 + �9.�0 Uhr Neujahrskonzert, 
Großes Haus Quedlinburg
0�.0�., �0.�5 Uhr Film „A Good Ameri-
can“, Studiokino Quedlinburg
05.0�., �0.�5 Uhr Film „Gleißendes 
Glück“, Studiokino Quedlinburg
08. - �0.0�., �0.�5 Uhr Film „Gleißendes 
Glück“, Studiokino Quedlinburg
�0.0�., �9 Uhr Diavortrag „Den wei-
ßen kenn‘ ich ...“, Bildungshaus Carl Ritter 
Quedlinburg
��.0�., �9 Uhr Vortrag „Georgien - Rei-
seeindrücke“, Bildungshaus Carl Ritter 
Quedlinburg
��. + �5.0�., �0.�5 Uhr Film „Welcome to 
Norway“, Studiokino Quedlinburg
��.0�., �0 Uhr Kabarett Lennart Schilgen 
„Engelszungenbrecher“, Kulturzentrum 
Reichenstraße Quedlinburg
��.0�., �9.�0 Uhr Revue „Zauber der 
Travestie“, Schlosstheater Ballenstedt
�5.0�., �6 Uhr Revue „Zauber der Tra-
vestie“, Schlosstheater Ballenstedt

0�. + ��.0�., �� Uhr Rangertag, HohneHof 
Drei Annen Hohne
07. + 08.0�., �0.�0 Uhr Internationa-
les Schlittenhunderennen, Pullman City 
Hasselfelde
07. + ��.0�., �0.�5 Uhr Sonderfahrt mit 
Traditionszug zum Brocken, Bahnhof 
Wernigerode
08.0�., 9.�0 Uhr Wanderung zum Halte-
punkt Michaelstein, Treff: Teufelsbadklinik 
Blankenburg
08.0�., �0 Uhr Brunch, Harzköhlerei 
Stemberghaus Hasselfelde
08.0�., ��.�0 Uhr Jazzkonzert „Makin‘ 
Jazz I“, Kloster Michaelstein
08. + �5.0�., �7 Uhr Soiree Philh. Kam-
merorch., Gothisches Haus Wernigerode
��.0�., ��.�5 Uhr Führung Bahnbe-
triebswerk, Treff: Bahnhof Westerntor 
Wernigerode
��.0�., �9.�0 Uhr Vortrag „Abenteuer 
in Alaska, Namibia & Australien“, Harz-
landhalle Ilsenburg
�5.0�., �5 Uhr Tanz in der Köhlerhütte, 
Harzköhlerei Stemberghaus Hasselfelde

bis ��.0�., �0.�0 Uhr Schlittschuhlaufen 
„Eiszeit“, Fischmarkt Halberstadt
��.0�., �6 Uhr Lesung für Kinder „Lese-
zwerge“, Bibliothek Halberstadt
��.0�., �9.�0 Uhr Liedermacher Paul 
Bartsch „Freund sein“, Gleimhaus Hal-
berstadt

06.0�., �8 Uhr Neujahrsempfang, Kai-
serpfalz Goslar
09.0�., �0 Uhr Neujahrskonzert Göt-
tinger Symphonie Orchester, Stadthalle 
Osterode
��.0�., �0 Uhr Vortrag „Politik - ein 
Surfen auf Stimmungswellen?“, Kleines 
Heiliges Kreuz Goslar
��.0�., �6 + �9 Uhr Show „Moscow 
Circus on Ice“, Stadthalle Osterode
��.0�., �9 Uhr Bläserkonzert Ensemble 
FüBrass, Marktkirche Goslar
��.0�., �9.�0 Uhr Filmvortrag Werner 
Rohlmann „Schweden - Natur erleben“, 
Volkshochschule Osterode
�5.0�., �5 Uhr Tribute-Show „Die Legen-
de Roy Black“, Stadthalle Osterode

WESTHARZ

13. Januar, 16 + 19 Uhr 
Moscow Circus on Ice, 
Stadthalle Osterode

Der Moskauer Nikulin-Zirkus ist der 
erste Eiscircus der Welt! Mit seiner 
Show „Sensation“ präsentiert er 50 
Jahre Perfektion auf dem Eis! Seit 1964 
verzauberte er über 200 Millionen 
Besucher! Traditionstreu und doch 
innovativ, „Moscow Circus on Ice““ ist 
das Ensemble der Maxime! Lassen Sie 
sich von der Eleganz und dem Anmut 
der Eistänzer verzaubern! Choreografie 
und Akrobatik auf höchstem Niveau, 
phantasievolle Geschichten, erzählt mit 
Artistik und geschmückt mit spannen-
der Musik und prachtvollen Kostümen 
sorgen für einen zauberhaften Abend!  
Karten:  055��  9�680-�0

18. Januar, 17 Uhr
Schlager-Show,  

Großes Haus Halberstadt

Kommen Sie mit auf eine spannende 
und überraschende Reise durch die 
Welt der Magie, Musik und Illusionen. 
Lassen Sie sich in eine Traumwelt ent-
führen, in der Ihre Stars der deutschen 
Showbranche den magischen Zauber 
über Ihnen ausbreiten und ein wahres 
Fest für die Sinne entfalten. 2017 
mit dabei: Bert Beel, Duo Treibsand, 
Dunja Rajter, Eva Maria Pieckert, 
Kevin Pabst, Roberto Blanco.
Karten: www.showfabrik.com

14. + 15. Januar
Show „Zauber der Travestie“, 
Schlosstheater Ballenstedt

Tauchen Sie ein in die Welt der Travestie 
und lassen Sie sich verzaubern, unter-
halten und überraschen. Mal heftig, 
mal mit Herz und das alles ist verpackt 
in eine Vielfalt von farbenprächtigen 
Kostümen. Ob Mann oder Frau am 
Ende wissen Sie es nicht genau....
Lassen Sie sich verführen in eine Welt 
aus Illusionen und perfekter Täuschung. 
Mit Witz und Charme werden Sie unsere 
Entertainer Marcel Bijou und Sarah Ba-
relly perfekt unterhalten. Dazu gesellen 
sich Irenn Sue, Cazal und Lilian Carre. 
Aber auch unsere Publikumsliebling 
Denisse Zambrana und Frl. Luise sind 
dabei. Tickets:  0�9�8� �6�0�9�8� �6�
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WERNIGERODE QUEDLINBURGHALBERSTADT
�7.0�., �9 Uhr Konzert Scarlett O‘ 
„Zum Beispiel Nilpferde“, Gleimhaus 
Halberstadt
�8.0�., �6 + �9.�0 Uhr Wintervarieté 
„Winter Zauberland“, Großes Haus 
Halberstadt
�8.0�., �9 Uhr Buchlesung „Speculum, 
ein Krimi-Gerichtsreport“, Städtisches 
Museum Halberstadt
�0.0�., �9.�0 Uhr Musikalische Räuber-
pistole „Das Wirtshaus im Spessart“, 
Großes Haus Halberstadt
��.0�., �9.�0 Uhr Kinderkrieg-Musical 
„Baby-Talk“, Kammerbühne Halberstadt
��.0�., �6 Uhr Show Chinesischer Na-
tionalcircus „Hongkong Hotel“, Großes 
Haus Halberstadt
�7.0�., �9.�0 Uhr �. Sinfoniekonzert 
„Totentanz & Lebensfreude“, Großes 
Haus Halberstadt
�8.0�., �5 Uhr Märchenballett „Alice im 
Wunderland“, Großes Haus Halberstadt
�8.0�., �9.�0 Uhr Komödie „Zwei 
Frauen und eine Leiche“, Kammerbühne 
Halberstadt
�9.0�., �5 Uhr Melodramma buffo 
„Der Barbier von Sevilla“, Großes Haus 
Halberstadt
�9.0�., �8 Uhr Konzert Solisten Berliner 
Philharm. Orchest. „Stunde der Musik“, 
Rathaussaal Halberstadt

�6. + �7.0�., �0.�5 Uhr Film „Welcome to 
Norway“, Studiokino Quedlinburg
�7.0�., �9.�0 Uhr Diavortrag „Quedlin-
burg bekommt eine Sternwarte“, Azurit 
Seniorenzentrum Quedlinburg
�8.0�., �6 Uhr Leseratte „Aladin und die 
Wunderlampe“, Bibliothek Quedlinburg
�9.0�., �0.�5 Uhr Film „Salt and fire“, 
Studiokino Quedlinburg
�0.0�., �9.�0 Uhr Komödie „Zwei 
Frauen und eine Leiche“, Neue Bühne 
Quedlinburg
��.0�., �6 Uhr Irish Folk Konzert „Tunicht-
gut“, Alte Kirche Bad Suderode
��.0�., �9.�0 Uhr Komödie „Zwei 
Frauen und eine Leiche“, Neue Bühne 
Quedlinburg
��. - ��.0�., �0.�5 Uhr Film „Salt and 
fire“, Studiokino Quedinburg
��.0�., �9.�0 Uhr Vortrag „Wer war 
eigentlich Johann Heinrich Rolle“, Azurit 
Seniorenzentrum Quedlinburg
�6.0�., �9.�0 Uhr Schauspielpremiere 
„Patricks Trick“, Neue Bühne Quedlin-
burg
�6.0�., �0.�5 Uhr Film „Mapplethorpe: 
Look at the Pictures“, Studiokino Qued-
linburg
�7.0�., �9.�0 Uhr Kinderkrieg Musical 
„Baby Talk“, Neue Bühne Quedlinburg
�8.0�., �6 Uhr Schwank „Sei lieb zu 
meiner Frau“, Schlosstheater Ballenstedt
�8.0�., �9.�0 Uhr �. Sinfoniekonzert 
„Totentanz & Lebensfreude“, Großes 
Haus Quedlinburg
�9.0�., �5 Uhr Märchenballett „Alice 
im Wunderland“, Großes Haus Qued-
linburg
�9.0�., �7 Uhr Konzert Heinz Rudolf 
Kunze, Schlosstheater Ballenstedt
�9. - ��.0�., �0.�5 Uhr Film „Mapplethor-
pe: Look at the Pictures“, Studiokino 
Quedlinburg
��.0�., �9.�0 Uhr Vortrag „Nepal 
- Himalaya“, Azurit Seniorenzentrum 
Quedlinburg

�8.0�., �9 Uhr Vortrag „Faszination 
Vogelzug“, Goslarer Museum
�9.0�., �0 Uhr Komödie „Der letzte 
der feurigen Liebhaber“, Stadthalle 
Osterode
��.0�., �6 Uhr Gospelkonzert „New 
York Gospel Stars“, Frankenberger Kirche 
Goslar
��.0�., �0 Uhr Vortrag „Warum Krisen-
zeiten so wertvoll sind“, Kleines Heiliges 
Kreuz Goslar
�7. - �9.0�. Winterfest mit Winter-Ge-
spann-Fahrer-Treffen, Kurhaus Sankt 
Andreasberg
�7.0�., �0 Uhr Jahres-Rückblick Jörg 
Knör „Das wars mit Stars �0�6!“, Stadt-
halle Osterode
�7.0�., �0 Uhr Kabarett Bundes:Liga Ben-
jamin vs. Robert Alan, Theater Goslar
�8. - ��.0�., �� Uhr Winterfest mit Erlebni-
stouren und Feuershow, Hahnenklee
�8. + �9.0�., �� Uhr Kunsthandwer-
kermarkt „Altenauer-EigenArt“, 
Kurgastzentrum Altenau
�8.0�., �6.�0 Uhr „Laternenwanderung 
ins Zwergenreich“, Iberger Tropfsteinhöhle 
Bad Grund
�9.0�., �� Uhr Hochzeitsmesse „Marry 
Me“, Kloster Wöltingerode
�0.0�., �6.�0 Uhr „Theater der Nacht“, 
Stabkirche Hahnenklee

WESTHARZ

�8. + �5.0�., �� Uhr Rangertag, HohneHof 
Drei Annen Hohne
�8.0�., �9.0� Uhr Konzert Spinnesänger, 
Harzköhlerei Stemberghaus
�0. + �7.0�., ��.�5 Uhr Führung Bahn-
betriebswerk, Treff: Bahnhof Westerntor 
Wernigerode
�0.0�., �9.�0 Uhr Konzert Gregorianika 
„Stimmen der Stille �0�7“, Kirche St. 
Bartholomäus Blankenburg
�0.0�., �9.�0 Uhr „Stunde der Klassik“ 
Philh. Kammerorchester, Hauptmann-
Gymnasium Wernigerode 
�0.0�., �0.0� Uhr Konzert „Die Spin-
nesänger“, Harzköhlerei Stemberghaus 
Hasselfelde
��. + �8.0�., �0.�5 Uhr Sonderfahrt mit 
Traditionszug zum Brocken, Bahnhof 
Wernigerode
��.0�., �9.�0 Uhr Klosterkonzert „Wann, 
wenn nicht wir!“, Kloster Michaelstein 
Blankenburg
��.0�., �0 Uhr Tribute-Show Queen 
„God save the Queen“, Harzlandhalle 
Ilsenburg
��.0�., �0 Uhr Jazzkonzert Tom Götze & 
Stephan Bormann, Remise Wernigerode
��.0�., �0 Uhr Hüttengaudi, Harzköhlerei 
Stemberghaus
��. + �9.0�., �7 Uhr Soiree Philh. Kam-
merorch., Gothisches Haus Wernigerode
��.0�., �9.�0 Uhr Dia-Vortrag „... dort, 
wo mein zu Hause ist“, Teufelsbadklinik 
Blankenburg
�7.0�., �9.�0 Uhr Pianokonzert „Virtuose 
TastenSpielerei“, Kloster Michaelstein
�7.0�., �0 Uhr Show „Die Nacht der 
Musicals“, Harzlandhalle Ilsenburg
�8.0�., �0 Uhr Iglufest, Kurpark Schier-
ke
�8. + �9.0�., �0 Uhr Schlittenhunde-
rennen, Ortsausgang Benneckenstein Rtg. 
Rothesütte
�8. + �9.0�., ��.50 Uhr Fahrt mit der Rü-
belandbahn „Dampf-Express“, Bahnhof 
Blankenburg
�8.0�., �8 Uhr Taschenlampenführung, 
Kloster Michaelstein
�8.0�., �9 Uhr Kabarett Josefine Lemke 
„Humoristischer Jahresrückblick“, Elend 
/ Mandelholz
�8.0�., �0 Uhr Irish Folk Night, KiK im 
HKK-Hotel Wernigerode
�9.0�., �0 Uhr Brunch, Harzköhlerei 
Stemberghaus Hasselfelde
�9.0�., �6 Uhr Winterkonzert Philhar-
mon. Kammerorchester Wernigerode, 
Kloster Drübeck
�9.0�., �9 Uhr Tribute Konzert Whitney 
„One Moment inTime“, Harzlandhalle 
Ilsenburg
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28. Januar, 20 Uhr
21. Traditional Irish Folk Night,
KiK im HKK-Hotel Wernigerode

Die Wernigeröder Kult-Veranstaltung 
„Traditional Irish Folk Night“ im Harzer 
Kultur- & Kongresszentrum geht in ihr 21. 
Jahr und die Fangemeinde kann sich 
wieder auf einen Abend mit irischer und 
keltischer Musik freuen. Wer melodiöse 
Songs und virtuos gespielten Irish Folk 
liebt, wird um die Gruppe „Fleadh“ 
nicht herum kommen. Das Sextett um 
den irischen Singer/Songwriter Saoir-
se Mhór pflegt ein traditionelles und 
fein gespieltes Repertoire, komponiert 
aber auch eigene Songs mit rockigen 
Akzenten.
Songs und Tunes - die Band Crosswind 
führt diese beiden Facetten der irischen 
Musik zusammen wie keine zweite in 

27. Januar, 20 Uhr
Show „Nacht der Musicals“,
Harzlandhalle Ilsenburg

In einer über zweistündigen Show 
entführen gefeierte Stars der Original-
produktionen auch 2017 den Zuschauer 
auf eine Reise erster Klasse durch die 
Welt der Musicals. Gänsehautmomente 
aus weltbekannten Klassikern wie 
„Das Phantom der Oper“ oder „Cats“ 
fehlen ebenso wenig wie die Songs 
der schwedischen Pop-Gruppe ABBA. 
Weitere Highlights sind Ausschnitte aus 
„Aladdin“, aus „Elisabeth“, der „Rocky 
Horror Show“ sowie Hits aus „Hinterm 
Horizont“ oder „Tanz der Vampire“. Die 
Nacht der Musicals ist ein musikalisches 
wie visuelles Feuerwerk, das für jede 
Menge Emotionen sorgt. 
Tickets 0�806 570 066

Deutschland und hat so einen völlig 
neuen Bandsound entwickelt. Darin 
wechseln sich liebevoll arrangierte Songs 
mit mitreißenden Tunes ab, dargeboten 
auf den, für den Irish Folk typischen, 
Instrumenten wie Fiddle, Irish Flute, Tin 
Whistle, Button Box, Concertina und 
Gitarre. Zwischendurch kann sich der 
Zuhörer bei Balladen und zweistimmigen 
Gitarrenarrangements erholen, nur um 
kurz darauf wieder das Tanzbein zu 
schwingen. Die traditionelle Session al-
ler Künstler am Ende des Abends darf 
natürlich nicht fehlen. Für das leibliche 
Wohl sorgen die Mitarbeiter des HKK-
Hotels mit allerlei irischen Leckerbissen. 
Karten: 0�9�� �9���

21. Januar, 20 Uhr
Queen-Rockshow,

Harzlandhalle Ilsenburg
The show goes on 
– Eine Hommage 
an den legendären 
Freddie Mercury. 
Queen ist eine der 
größten Rockbands 
aller Zeiten. „We 
are the Champions“ 
sang Freddie Mer-
cury bereits in den 
70ern - und Freddie hinterlässt Millionen 
von Fans. Aber auch seine Qualitäten 
als Komponist waren außergewöhnlich, 
das belegen Welthits wie: „Bohemi-
an Rhapsody“, „Crazy little Thing“, 
„Don´t Stop me now“ u.v.m. God Save 
The Queen - versetzt Sie zurück in die 
großartige Atmosphäre eines Queen 
Konzertes. Der Sänger und Performer 
Harry Rose gleicht Freddie nicht nur 
optisch mit seinen authentischen Outfits 
haargenau. Seine Stimme ähnelt der des 
großen Vorbilds in Klang, Umfang und 
Kraft in verblüffender Weise. 
Karten: 0�9�5� �9���

29. Januar, 17 Uhr
Heinz Rudolf Kunze,

Schlosstheater Ballenstedt

Er spielt Gitarre, Klavier und singt dazu 
seine größten Hits! Eine One-Man-Show 
vom Feinsten. Seine unzähligen erfolg-
reichen Ohrwurm-Hits wie „Dein ist mein 
ganzes Herz“,„Lola“, „Mit Leib und 
Seele“, „Alles was sie will“ machten ihn 
berühmt und zu einer der Koryphäen 
deutschsprachiger Rockmusik. Jetzt gibt 
„Mister Deutschrock“ seine legendären 
Songs live und solo zum Besten. Seine-
Songs sind nachdenklich oder humoresk, 
rockig oder emotionsgeladen - aber vor 
allem  pure Leidenschaft! 
Tickets:  0�9�8� �6�0�9�8� �6�

Foto: Jim Rakete

22. Januar, 16 Uhr 
Chinesischer Nationalcircus,
Großes Haus Halberstadt

Nach den Erfolgsshows wie „Shanghai 
Nights“ oder „Chinatown“setzt das 
Produzententeam diese Reihe nun fort 
mit HONGKONG! Als Handlungsstrang 
spiegelt sich die spannungsgeladene 
Situation in einem alten viktorianischen 
Grandhotel wider. Von hier aus machen 
sich Menschen auf den Weg, in die 
mysteriöse, chinesische Kultur abzu-
tauchen, um sie und sich zu erkunden. 
Und so entsteht eine energetische und 
bewegende Reise voller zauberhafter 
Überraschungen, asiatischer Poesie und 
kraftvoll anmutiger Akrobatik.  
Karten: 0�9�6 96����
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05.0�., �9 Uhr Konzert Maxim Kowalew 
Don Kosaken, Marienkirche Dessau
05. + 06.0�., �9.�0 Uhr �. Sinfoniekon-
zert, Großes Haus Dessau
06.0�., �5 Uhr Kinderpantomime „Zau-
bernacht“, Altes Theater Dessau
07.0�., �7 Uhr Oper „Hänsel und Gretel“, 
Großes Haus Dessau
07.0�., �0 Uhr Komödie „Wir sind keine 
Barbaren!“, Altes Theater Dessau
07.0�., �0 Uhr Musical „Aida“, Marien-
kirche Dessau
08.0�., �8.�0 Uhr Revue „Walk of 
Fame!“, Großes Haus Dessau
��.0�., �9.�0 Uhr Komödie „Wir sind 
keine Barbaren!“, Altes Theater Dessau
��.0�., �0 Uhr Tribute-Show „Yesterday“, 
Großes Haus Dessau
��.0�., �5.�0 Uhr �. Kammerkonzert, 
Georgium Dessau
��.0�., �7 Uhr Schauspiel „Die Comedian 
Harmonists“, Großes Haus Dessau
�5.0�., �6 Uhr Ballett „Schneewittchen 
und die sieben Zwerge“, Großes Haus 
Dessau
�5.0�., �6 Uhr Kabarett Herkuleskeule 
„Die Zukunft lügt vor uns“, Marienkirche 
Dessau

ANHALT / BITTERFELD DESSAU / ROSSLAU WITTENBERG / FLÄMING

Veranstaltungshighlights             Anhalt - Wittenberg - Leipzig
www.fzp-wohin.de 01. - 15. Januar 2017

06.0�., �6 Uhr Neujahrskonzert Salonor-
chester Weimar, Schloss Köthen
06.0�., �6 Uhr Puppenspiel „Pittiplatzsch 
und seine Freunde“, Stadthalle Zerbst

06.0�., �9.�0 Uhr Wiener Neujahrskon-
zert, Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
06. + 07.0�., �0 Uhr Revue „Zauber der 
Travestie“, Kurhaus Bernburg
08.0�., �7 Uhr Neujahrskonzert Mitteldt. 
Kammerphilharmonie„Von Kopf bis Fuß 
auf Kino eingestellt“, Theater Bernburg
08.0�., �8 Uhr Neujahrskonzert Prima-
vera-Ensemble Berlin „Glanzlichter der 
Operette“, Stadthalle Zerbst
��.0�., �6 Uhr Schlagerkonzert Sigrid 
& Mel „Heimatgefühle“, Kulturhaus Bit-
terfeld-Wolfen
��.0�., �9.�0 Uhr Neujahrskonzert Mittel-
dt. Kammerphilharm. „Von Kopf bis Fuß 
auf Kino eingestellt“, Theater Bernburg

05.0�., �5.�0 Uhr Kurwanderung nach 
Patzschwig, Treff: Kurhaus Bad Schmie-
deberg
05.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Sebastian 
Nitsch „Hellwachträumer“, Clack Theater 
Wittenberg
06. + 07.0�., �9.�0 Uhr Travestie-Come-
dy-Musicalshow Ne Schüssel Buntes 
„Jukebox“, Clack Theater Wittenberg
06.0�., �9.�0 Uhr Gruselgeschichten 
„Gruseln unterm Lampenschirm“, Kur-
mittelhaus Bad Schmiedeberg
06.0�., �0 Uhr Gospelkonzert „The 
Best of Black Gospel“, Schlosskirche 
Wittenberg
07.0�., �5 Uhr Schlager-Show „Winter 
Zauberland“, Kurhaus Bad Schmiede-
berg
07.0�., �5 Uhr Neujahrskonzert En-
semble Baroccolo „What a wonderful 
world“, Mönchenkloster Jüterbog
07.0�., �9 Uhr Tanzabend Livemusik mit 
dem Duo „Accord B.“, Kurmittelhaus Bad 
Schmiedeberg
08.0�., �� + �7 Uhr Märchen „Schnee-
weißchen und Rosenrot“, Clack Theater 
Wittenberg
��.0�., �9.�0 Uhr Travestie-Show Ne 
Schüssel Buntes „Der Letzte lacht das 
Licht aus“, Clack Theater Wittenberg
��.0�., �6 Uhr Musikalische Orgel- und 
Kirchenführung, ev. Kirche Bad Schmie-
deberg
��.0�., �8 Uhr Lesung „Harry Potter und 
der Stein der Weisen“, Mönchenkloster 
Jüterbog
��.0�., �9.�0 Uhr Travestie-Varieté-Show 
„Dekolleté“ Costa Divas, Clack Theater 
Wittenberg
��.0�., �9.�0 Uhr Revue „Lach mal wie-
der ...“, Kurhaus Bad Schmiedeberg
��.0�., �� + �7 Uhr Musical „Die Schnee-
königin“, Phönix Theaterwelt Wittenberg
��.0�., �9 Uhr Tanzabend Livemusik mit 
Jan von Suppengrün, Kurmittelhaus Bad 
Schmiedeberg
��.0�., �9.�0 Uhr Konzert Annema-
rie Eilfeld „Magic Diva“, Clack Theater 
Wittenberg
��.0�., �9.�0 Uhr American Folk Konzert 
Wayne Grajeda & Silvia Christoph, ev. 
Gemeindehaus Bad Schmiedeberg
�5.0�., �� + �7 Uhr Märchen „Schnee-
weißchen und Rosenrot“, Clack Theater 
Wittenberg

0�.0�., �9.�0 Uhr Ballett „Der Nuss-
knacker“, Gewandhaus Leipzig
0�. - 07.0�., �0 Uhr Wintervarieté „Café 
Melange“, Krystallpalast Varieté Leipzig
05.0�., �0 Uhr Konzerte Beethovens 
„9. Sinfonie“ & Carl Orffs „Carmina 
Burana“, Gewandhaus Leipzig
05.0�., �0 Uhr Kabarett Thilo Seibel 
„Ein Mann - ein Jahr - ein Blick zurück“, 
academixer Leipzig
06. + 07.0�., �0 Uhr Kabarett „Wir müs-
sen noch gießen“, academixer Leipzig
07.0�., �6 Uhr Show „Schlager Legen-
den“ mit Lena Valaitis, Chris Roberts, 
Christian Anders & Michael Heck, Kul-
turhaus Torgau
07.0�., �0 Uhr Gospelkonzert „The Best 
of Black Gospel“, Peterskirche Leipzig
07.0�., �� Uhr Konzert „Monokel Kraft-
blues“, Kulturbastion Torgau
��. - ��.0�., �0 Uhr Wintervarieté „Café 
Melange“, Krystallpalast Varieté Leipzig
��.0�., �7 Uhr KinderRevue „petit souci“, 
Krystallpalast Varieté Leipzig
��.0�., �9 Uhr Konzert „Ostrock meets 
Classic“, Peterskirche Leipzig
��.0�., �� Uhr Konzert Garling-Engerling 
Kult, Kulturbastion Torgau

LEIPZIG

15. Januar, 16 Uhr
Kabarett Herkuleskeule,

Marienkirche Dessau

Die Politiker raten: Für Katastrophen 
Knäckebrot in der Tube einbunkern! 
Die Kabarettisten Birgit Schaller, Rainer 
Bursche und Erik Lehmann blicken ins 
diesseitige Jenseits und betreiben „Bis-
sige Ironie im Dienst der Aufklärung“. 
Hier können sie Wut ablassen. Auf die 
Politik. Auf die Kabarettisten. Auf sich 
selbst. Mit Lachen. Oder einfach mit 
Zuhören. Und dann werden Sie wieder 
Wut kriegen, weil Sie ganz anderer 
Meinung sind. 
Tickets:   0��0 �0 �� ���
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14. Januar, 19.30 Uhr 
Annemarie Eilfeld, 

Clack Theater Wittenberg

Als 13 jährige war sie in der Sat1 Show 
„Star search 2“ die jüngste Rock/Pop 
Sängerin Deutschlands und teilte sich 
die Bühne mit Johnny Logan, Hadda-
way, Paul Young und Robin Gibb (Bee 
Gees) bis 2009 „Deutschland sucht den 
Superstar“ zu ihrem Sprungbrett wurde. 
Millionen Menschen kennen den Namen 
Annemarie Eilfeld; so folgten Engage-
ments als Schauspielerin, Titelshootings 
für den Otto Katalog und Auftritte in 
großen TV Shows. Für ihre Show „Magic 
Diva“ verbindet Annemarie Illusion, 
Magie und musikalische Erinnerungen 
an die größten Diven und Stars unserer 
Zeit! Karten: 0��9� �59��5

7. Januar, 16 Uhr
Show Schlager-Legenden,

Kulturhaus Torgau

Die Besucher können sich auf eine hu-
morvolle musikalische Show mit Chris 
Roberts, Lena Valaitis,Christian Anders 
und Michael Heck freuen. Hits aus über 
40 Jahren Schlagergeschichte - Schlager, 
die jeder kennt und keiner vergisst!
Wenn Sie den grauen Alltag für ein paar 
Stunden entfliehen möchten, sind Sie hier 
genau richtig. Freude, Unterhaltung, 
Spaß, Tanz – all das können Sie bei 
diesem Konzert genießen.
Tickets: 0���� 90�5��

14. Januar, 20 Uhr
„Ostrock meets Classic“,

Peterskirche Leipzig

Im Juni 2016 feierte „Ostrock 
meets Classic“ seine Premiere. Und 
egal wo „Ostrock meets Classic“ 
aufgeführt wird, überall wird die 
Show vom Publikum frenetisch ge-
feiert. „Ostrock meets Classic“ ist 
ein Ostrock-Spektakel, unterstützt 
durch ein ausgefeiltes Lichtdesign, 
Showeinlagen, Tänzerinnen u.v.m. 
Über 30 hochkarätige Musiker und 
Tänzerinnen bieten eine Symbiose 
aus alten Ostrock-Songs und Klassik. 
Und so haben die schönsten Stücke 
von den Puhdys, Ute Freudenberg, 
City, Silly, Veronika Fischer und Lift  
ihren Platz im Programm gefunden. 
www.ostrock-meets-classic.de

7. Januar, 15 Uhr
Schlager-Show,  Kurhaus 

Bad Schmiedeberg

Kommen Sie mit auf eine spannende 
und überraschende Reise durch die 
Welt der Magie, Musik und Illusionen. 
Lassen Sie sich in eine Traumwelt ent-
führen, in der Ihre Stars der deutschen 
Showbranche den magischen Zauber 
über Ihnen ausbreiten und ein wahres 
Fest für die Sinne entfalten. 2017 
mit dabei: Bert Beel, Duo Treibsand, 
Dunja Rajter, Eva Maria Pieckert, 
Kevin Pabst, Roberto Blanco.
Karten: www.showfabrik.com

Im Winter verwandelt sich das 
Krystallpalast Varieté Leipzig in ein 
einzigartiges Kaffeehaus voller Über-
raschungen: Martin von Barabü als 
Gastgeber par excellence führt Sie in 
sein Café Mélange! Freuen Sie sich 
auf Wiener Charme, rot-weiß-rotes 
Flair und die berühmte österreichische 
Gastlichkeit, garniert mit feinster 
Varietékunst: Luftakrobatik am 
Kronleuchter, Kraftakrobatik auf 
Tischen und Stühlen, Temposeilsprin-
gen, Gentlemanjonglage, Wiener 
Chansons, Comedy, Clown- und 
Luftakrobatik und Zauberei.
www.krystallpalastvariete.de 
oder  0��� ��0 660

4. - 31. Januar
Varieté „Café Melange“,
Krystallpalast Leipzig

6. Januar, 20 Uhr
Best of Black Gospel,

Schlosskirche Wittenberg

Dieser Chor vereint eine Auswahl der 
besten Gospelsänger und -sängerinnen 
aus den USA. Das Programm beinhaltet 
die bekanntesten und schönsten Gospel-
songs in einem zweistündigen Programm, 
instrumental begleitet. Zu hören sein wer-
den weltbekannte Titel wie: „Oh Happy 
Day”, „Joshua fit the Battle”, „Down 
by the Riverside”, „Walk in Jerusalem”, 
„Amazing Grace“, „Go Down Moses“, 
„Oh How I Love Jesus“, „Agnus Dei“, „This 
Little Light Of Mine“. Bei „The Best of Black 
Gospel“ zählt jedes einzelne Chormitglied 
zu den Besten dieses Genres.  
Tickets: 0�806 7007��
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ANHALT / BITTERFELD DESSAU / ROSSLAU WITTENBERG / FLÄMING
�9. + �0.0�., �9 Uhr Komödie „Der 
Revisor“, Theater Bernburg
�0. + ��.0�., �0 Uhr Travestie-Show Lady 
Maxime, Schloss Köthen
��.0�., �6 Uhr Komödie „Der Revisor“, 
Theater Bernburg
��.0�., �6 Uhr Musical „Das Dschungel-
buch“, Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
��.0�., �6 Uhr Ostrockmusical „Über 7 
Brücken“, Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen

�7.0�., �0 Uhr Vortrag „Irland - Inselper-
le im Atlantik“, Schloss Köthen
�8.0�., �9.�0 Uhr Schauspiel „Der Volks-
feind“, Theater Bernburg
�9.0�., �8 Uhr Konzert Tremeloes & Ru-
bettes feat. Hurd „Damals - Tour �0�7“, 
Theater Bernburg

�9.0�., �5 Uhr Komödie „Shakespeares 
sämtliche Werke“, Altes Theater Dessau
�9.0�., �0 Uhr Vortrag „Irland“, Mari-
enkirche Dessau
�0.0�., �9.�0 Uhr Tanztheater & Oper 
„Der wunderbare Mandarin / Herzog 
Blaubarts Burg“, Großes Haus Dessau
�0.0�., �0 Uhr Jazzkonzert Gerold 
Heitbaum Quintett „Jazz meets Latin & 
Pop“, Altes Theater Dessau
��.0�., �� Uhr Hochzeitsmesse, Marien-
kirche Dessau
��.0�., �7 Uhr Revue „Walk of Fame!“, 
Großes Haus Dessau

www.fzp-wohin.de 16. - 31. Januar 2017
Veranstaltungshighlights           Anhalt - Wittenberg - Leipzig

�6.0�., �9.�0 Uhr Stadtgeschichten 
vom Ortschronisten, Kurmittelhaus Bad 
Schmiedeberg
�8.0�., �9.�0 Uhr Travestie-Comedy-Mu-
sicalshow Ne Schüssel Buntes „Jukebox“, 
Clack Theater Wittenberg
�0.0�., �9.�0 Uhr Konzert United King-
dom Ukulele Orchestra „Uke Sexy 
Thing!“, Phönix Theaterwelt Wittenberg
�0.0�., �9.�0 Uhr Multivisionsshow 
„Abenteuer Island: Magie einer Insel“, 
Mönchenkloster Jüterbog
�0.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Barbara 
Schüler & Ralph Richter „Dicke Luft und 
kein Verkehr“, Clack Theater Wittenberg
�0.0�., �9.�0 Uhr „Holler und Wendel“, 
Kurmittelhaus Bad Schmiedeberg
��.0�., �9 Uhr Tanzabend Livemusik 
mit Gerd Löschmann, Kurmittelhaus Bad 
Schmiedeberg
��.0�., �9.�0 Uhr Tribute-Show Bastian 
Semm „Johnny-Cash-Abend“, Clack 
Theaterwelt Wittenberg
��.0�., �� + �7 Uhr Märchen „Schnee-
weißchen und Rosenrot“, Clack Theater 
Wittenberg
��.0�., �5 Uhr Puppenspiel „Pippi in 
Taka-Tuka-Land“, Mönchenkloster Jüter-
bog
��.0�., �9.�0 Uhr Musikalische Perlen 
aus Musical, Film und Operette - Sibyll 
Ciell & Lothar Grewling, Kurhaus Bad 
Schmiedeberg
�5.0�., �6 Uhr Neujahrsempfang, ev. 
Gemeindehaus Bad Schmiedeberg
�5.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Tatjana 
Meissner „finde-mich-sofort.de“, Clack 
Theater Wittenberg
�6.0�., �9 Uhr Kursingen, Kurmittelhaus 
Bad Schmiedeberg
�6.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Barbara 
Schüler & Ralph Richter „Dicke Luft und 
kein Verkehr“, Clack Theater Wittenberg
�7. + �8.0�., �9.�0 Uhr Travestie-Varieté-
Show „Dekolleté“ Costa Divas, Clack 
Theater Wittenberg
�7.0�., �9.�0 Uhr Otto-Reutter-Revue 
„Kleiner Mann was tun?“, Kurhaus Bad 
Schmiedeberg
�7.0�., �0 Uhr Musik-Kasperett „Zärt-
lichkeiten mit Freunden“, Hoffnungskirche 
Wittenberg
�8.0�., �9 Uhr Tanzabend Livemusik 
mit Stefan S., Kurmittelhaus Bad Schmie-
deberg
�8.0�., �0 Uhr Konzert Heinz Rudolf 
Kunze, Ständehaus Wittenberg
�9.0�., �� + �7 Uhr Märchen „Schnee-
weißchen und Rosenrot“, Clack Theater 
Wittenberg
�9.0�., �5 Uhr Konzert Johann Strauss 
Chor & Orchester Leipzig „Glanzlich-
ter der Operette“, Phönix Theaterwelt 
Wittenberg
�9.0�., �5 Uhr Kurkonzert mit dem Tra-
ditionschor „Lyra“ �878, Kurhaus Bad 
Schmiedeberg

LEIPZIG
�6.0�., �0 Uhr Musical „Sissi“, Gewand-
haus Leipzig
�7. + �8.0�., �0 Uhr Kabarett „Dynnamid 
im Bluhd“, academixer Leipzig
�8. - ��.0�., �0 Uhr Wintervarieté „Café 
Melange“, Krystallpalast Varieté Leipzig
�0.0�., �� Uhr Konzert „DEKAdance“, 
Kulturbastion Torgau
��.0�., �8 Uhr Klezmer & Folk „Zariza 
Gitara“, Kulturbastion Torgau
�7.0�., �0 Uhr Kabarett Christoph Sieber 
„Hoffnungslos optimistisch“, Kulturbastion 
Torgau
�7. + �8.0�., �0 Uhr Kabarett „Sitzen-
bleiber“, academixer Leipzig
�8.0�., �� Uhr Konzert Ben Granfeld & 
Band, Kulturbastion Torgau
�9.0�., �8 Uhr Kabarett Mathias Tretter 
„Nachgetrettert - Jahresrevanche �0�6“, 
academixer Leipzig
�0.0�., �0 Uhr Kabarett Robert Kreis, 
Krystallpalast Varieté Leipzig

Foto: Claudia Heysel

��.0�., �� Uhr Kinderpantomime „Zau-
bernacht“, Altes Theater Dessau
��.0�., �6 Uhr Oper „Der fliegende 
Holländer“, Großes Haus Dessau
��.0�., �6 Uhr Konzert Frank Schöbel, 
Marienkirche Dessau
�7.0�., �9.�0 Uhr Operettenpremiere 
„Lady Hamilton“, Großes Haus Dessau
�7.0�., �9.�0 Uhr Konzert Heinz-Rudolf-
Kunze, Marienkirche Dessau
�8.0�., �6 Uhr Märchen „Das Dschun-
gelbuch“, Großes Haus Dessau
�8.0�., �0 Uhr Komödie „Wir sind keine 
Barbaren!“, Altes Theater Dessau
�9.0�., �� Uhr Konzert Anhaltischer 
Kammermusikverein „Märchenhaftes“, 
Marienkirche Dessau
�9.0�., �7 Uhr Musical „Sugar - Manche 
mögen‘s heiß“, Großes Haus Dessau
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27. Januar, 20 Uhr 
Kabarett Christoph Sieber, 

Kulturbastion Torgau

Siebers Texte sind gereift und man spürt 
in jeder Minute dieses zweistündigen 
Abends, dass die Pointen kein Selbst-
zweck sind, sondern es ihm darum geht, 
etwas zu erzählen, was er sehr genau 
beobachtet und analysiert hat. Durch 
seine einzigartige Bandbreite gelingt 
es ihm scheinbar mühelos, das Publikum 
mitzureißen und immer wieder zu über-
raschen. Das Leben ist eine Zumutung. 
Aber mit Christoph Sieber lässt sich 
diese Zumutung einfach leichter ertra-
gen. Der sympathische Kabarettist der 
nächsten Generation bietet unter dem 
verheißungsvollen Titel: „Hoffnungslos 
optimistisch“ einen tollen Kleinkunsta-
bend. Karten: 0���� 7�76�0

21. Januar, 19.30 Uhr
Bastian Semm „Cash“, 

Clack Theater Wittenberg

Johnny Cash (1932-2003), der „Man 
in Black“, gehört zu den Legenden der 
populären Musik. Keiner konnte so bitter 
und zugleich so schön vom Schmerz 
singen. Bastian Semm hat sich an die 
Fersen dieser Legende geheftet und 
zeichnet seine bewegte Lebensgeschich-
te unplugged nach. Hierzu entwickelte 
er ganz persönliche Interpretationen 
seiner Songs, verknüpft sie mit Auszügen 
aus „CASH- Die Autobiografie“ und 
dringt so tief in die Seele Cashs ein. Er 
erzählt von Höhenflügen und tiefem Fall, 
von Angst und Schmerz, aber auch von 
Erlösung und der Liebe zu June Carter, 
der starken Frau an Cashs Seite. 
Tickets: 0��9� �59��5

16. Januar, 20 Uhr 
Musical „Sissi“, 

Gewandhaus Leipzig

Als der junge Kaiser Franz Joseph das 
erste Mal auf die charmante Sissi trifft, 
ist es für beide Liebe auf den ersten 
Blick. Mit der spontanen Verlobung 
und der prunkvollen Hochzeit scheint 
sich für das Mädchen ein Traum zu 
erfüllen… Doch mit dem privilegierten 
Leben am kaiserlichen Hofe gehen 
auch Verpflichtungen einher, mit denen 
sich Sissi nicht abfinden kann. 
George Amadé erschuf ein ergrei-
fendes Musical, das sich durch die 
neueste Licht- und Tontechnik, origi-
nalgetreue Kostüme und Requisiten 
sowie herausragende Darsteller 
auszeichnet. 
www.sissi-musical.com
Tickets: 0�806-570 066

27. Januar, 19.30 Uhr
Premiere „Lady Hamilton“, 

Großes Haus Dessau

In einer Hafenkneipe in Ramsgate 
zechen englische und spanische Ma-
trosen. Sie warten auf den Auftritt der 
beliebten Sängerin Amy. Unterdessen 
ist der Maler Romney mit der von ihm 
eifersüchtig bewachten Kitty und dem 
Gesandten Sir Hamilton eingetroffen. 
Von der Schönheit Kittys angezogen, 
erscheinen Percy und Alfredo in der 
Kneipe. Während Percy mit Kitty tändelt 
und den Unmut Romneys auf sich zieht, 
verliebt sich Alfredo in Amy. Als er sie 
jedoch für eine Diebin halten muss, wen-
det er sich von ihr ab. Tief gekränkt folgt 
sie nun der Einladung Sir Hamiltons. Er 
muss sie allerdings in seinem Palast in 
Neapel verborgen halten, um sich nicht 
zu kompromittieren. Amy gelingt es, die 
legitime Lady Hamilton zu werden. Mit 
Geschick erreicht sie es auch, die Liebe 
Lord Nelsons zu erringen.
Lady Hamilton gilt für manchen Operet-
tenkenner als Künnekes beste Operette.
Karten: 0��0 �5�����

22. Januar, 16 Uhr 
Ostmusical „Über 7 Brücken“,
Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen

Dieses Ostrock-Musical präsentiert 
die schönsten Songs aus dem Osten. 
Der Zuschauer wird in eine sinnliche 
und pulsierende Liebesgeschichte in 
der Zeit der Wende entführt. Eine 
Geschichte, die jeden an den ersten 
Tanz, den ersten Kuss, die erste Liebe 
erinnert! Grandiose Songs und jede 
Menge Erinnerungen mischen sich 
hier zu einem Cocktail der Rhythmen 
und Gefühle. Weiterer Termin: 05.01. 
Großes Haus Stendal
Informationen: 0�9�� ���0 77
Tickets: 0�806 570000
www.ueber-sieben-bruecken.de

27. Januar, 19.30 Uhr
Heinz Rudolf Kunze,

Marienkirche Dessau

Er spielt Gitarre, Klavier und singt dazu 
seine größten Hits! Eine One-Man-Show 
vom Feinsten. Seine unzähligen erfolg-
reichen Ohrwurm-Hits wie „Dein ist mein 
ganzes Herz“,„Lola“, „Mit Leib und 
Seele“, „Alles was sie will“ machten ihn 
berühmt und zu einer der Koryphäen 
deutschsprachiger Rockmusik. Jetzt gibt 
„Mister Deutschrock“ seine legendären 
Songs live und solo zum Besten. Seine-
Songs sind nachdenklich oder humoresk, 
rockig oder emotionsgeladen - aber vor 
allem  pure Leidenschaft! 
Tickets:  0��0 �0 �� ���

Foto: Jim Rakete
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05.0�., �9.�0 Uhr Neujahrskonzert 
Staatskapelle Halle, Schlossgarten Mer-
seburg
05.0�., �0 Uhr Gospelkonzert „The Best 
of Black Gospel“, Ulrichskirche Halle
05.0�., �0 Uhr Forensikershow Dr. Mark 
Benecke, Steintor Varieté Halle
06.0�., �7 Uhr Konzert Kammerchor 
TonArt „Dreikönigstag“, Heilandskirche 
Halle
07.0�., �� Uhr Kinderkunstnachmittag 
„Und die Löwen lächeln leise ...“, Zoo 
Halle
07.0�., �0 Uhr Konzert Dieter „Quaster“ 
Hertrampf  (Puhdys) „Ich bereue nichts“, 
Ulrichskirche Halle

�0.0�., �9 Uhr Bühnenshow „Feuerwerk 
der Turnkunst - �Gether Tour“, Halle 
Messe Arena
��.0�., �9 Uhr Schlagerkonzert Olaf 
der Flipper „Du bist wie Champagner“, 
Steintor-Varieté Halle
��.0�., �9.�0 Uhr Konzert „Händels 
Schätze - Musik im Dialog“, Händel-Haus 
Halle
��.0�., �9.�0 Uhr Konzert Kammermu-
sikverein, Franckesche Stiftungen Halle
��.0�., �0 Uhr Konzert Lennart Schilgen 
„Engelszungenbrecher“, Brasserie Lözius 
Halle
��.0�., �9.�0 Uhr Konzert „Que pasa!“, 
Villa del Vino Halle
��.0�., �7 Uhr Kabarett Herkuleskeule 
„Die Zukunft lügt vor uns“, Schlossgar-
tensalon Merseburg
��.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Reinhard 
Straube „Ein Hypochonder sieht die 
Welt“, Villa del Vino Halle
��.0�., �0 Uhr Musicalshow „Best of Mu-
sical Highlights“, Steintor-Varieté Halle
�5.0�., �� Uhr �. Sinfoniekonzert, Händel-
Halle Halle
�5.0�., �7 Uhr Konzert Gerhard Schöne, 
Kirche St. Maximi Merseburg
�5.0�., �9 Uhr Konzert „Ostrock meets 
Classic“, Steintor-Varieté Halle

Veranstaltungshighlights              Mansfeld-Saale-Unstrut
www.fzp-wohin.de 01. - 15. Januar 2017

0�.0�., �6 Uhr Konzert Frank Schwanen-
thal, Green Island Pub Zeitz
06.0�., �9 Uhr Konzert Weihnachtsora-
torium (Bach Kantaten IV - VI), Theater 
Zeitz im Capitol
07.0�., �6 Uhr Konzert Frank Schöbel & 
Band, Kulturhaus Weißenfels
08.0�., �6 Uhr Neujahrskonzert Jenaer 
Philharmonie, Kulturhaus Weißenfels
��.0�., �7 Uhr Filzwerkstatt, Kreazentrum 
Zeitz
��.0�., �8 Uhr Festveranstaltung Preis-
verleihung Arthur-Wolfsohn-Stiftung, 
Theater Zeitz im Capitol
��.0�., �0 Uhr Konzert Cornamusa „The 
world of Pipe Rock & Irish Dance“, Kul-
turhaus Weißenfels
��. + �0.0�., �9.�0 Uhr Schauspiel 
„Tschick“, Theater Naumburg
��.0�., �9.�0 Uhr Neujahrskonzert Leip-
ziger Symphonieorchester „Donau so 
blau - Ein Walzer geht um die Welt“, 
Theater Zeitz im Capitol
��.0�., �0 Uhr Musicalshow „The World 
of Musicals - The very best of Musical“, 
Unstruthalle Nebra

06.0�., �7 Uhr Neujahrskonzert Philh. 
Kammerorch. WR, St. Gangolf-Kirche 
Hettstedt
06.0�., �8 Uhr Multivisionsshow „Der 
Jakobsweg - Spaniens bekanntester 
Wanderweg“, Bürgerhaus Nordhausen
06.0�., �9.�0 Uhr Schauspielpremiere 
„Die Räuber“, Theater Nordhausen
06.0�., �0 Uhr Multivisionshow „Corn-
wall - Englands sonniger Süden“, 
Bürgerhaus Nordhausen
07.0�., �9.�0 Uhr Neujahrskonzert „Adel 
verpflichtet“, Theater Nordhausen
08.0�., ��.�0 Uhr Komödie „Der nackte 
Wahnsinn“, Theater Nordhausen
08.0�., �6 Uhr Neujahrskonzert Jugend-
blasorchester Hettstedt, Große Bühne 
Eisleben
��.0�., �9.�0 Uhr Szenische Lesung „Rei-
neke Fuchs“, Schloss Sondershausen
��.0�., �� Uhr Schlachtefestessen, Röh-
rigschacht Wettelrode
��.0�., �7 Uhr Neujahrskonzert Prima-
vera-Ensemble Berlin „Gala-Show der 
Operette“, Ratssaal Hettstedt
��.0�., �8 Uhr Neujahrskonzert „Adel 
verpflichtet“, Erlebnisbergwerk Sonders-
hausen
��.0�., �9.�0 Uhr Boulevardkomödie 
„Trennung für Feiglinge“, Foyer Theater 
Eisleben
��.0�., �9.�0 Uhr Lustspiel „Trinke! Was 
klar ist!“, Traditionsbrennerei Nordhau-
sen
�5.0�., �8 Uhr Lesung Renate Bergmann 
„Das bisschen Hüfte, meine Güte“, Foyer 
Theater Eisleben
�5.0�., �8 Uhr Komödie „Der nackte 
Wahnsinn“, Theater Nordhausen

13. Januar, 19.30 Uhr
Songpoesie „Que pasa!“, 

Villa del Vino Halle

Que Pasa! = Songpoesie aus Feu-
erland bis Mexiko, ach ja „Como 
duele el Corazon“ - eine musikalische 
Liebesgeschichte und Liebeserklä-
rung an Lateinamerika uvm., denn 
speziell für die Villa Vino wird das 
Programm Magnolia erweitert um den 
ein oder anderen Wintersong. Mitten 
im mitteldeutschen Winter, verführt 
und entführt das Duo „Que Pasa!“ 
musikalisch in wärmere Gefilde, denn 
¡que pasa! bevorzugt musikalisch die 
Klangroute durch Südamerika. Clau-
dia Wandt singt! Frank Kaiser spielt 
Gitarre! Karten: 0��5 8070760
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5. Januar, 20 Uhr 
Dr. Mark Benecke, 

Steintor Varieté Halle

Am Rand liegen die Fälle, die selbst 
KollegInnen von Mark Benecke zu 
schräg werden. Kann man Menschen 
mit Körperteilen töten? Können Polizi-
sten Spuren so fälschen, dass genau 
derjenige, der als letzter mit der nun 
toten Frau gesehen wurde, zu Unrecht 
in Verdacht kommt? Die Antworten sind 
kniffelig, aber spannend. Kriminalbiolo-
ge Dr. Mark Benecke widmet sich auf 
skurrile bis eklige Weise spannenden 
Fragen, die man manchmal lieber nicht 
beantwortet haben möchte: Wieso sind 
die Fingernägel der Männerleiche so 
lang und welche Madenart kriecht 
zugleich aus ihrem Mund?     
Tickets: www.gigoloenter.de

5. Januar, 20 Uhr
Best of Black Gospel,

Ulrichskirche Halle

Dieser Chor vereint eine Auswahl der 
besten Gospelsänger und -sängerinnen 
aus den USA. Das Programm beinhaltet 
die bekanntesten und schönsten Gospel-
songs in einem zweistündigen Programm, 
instrumental begleitet. Zu hören sein wer-
den weltbekannte Titel wie: „Oh Happy 
Day”, „Joshua fit the Battle”, „Down 
by the Riverside”, „Walk in Jerusalem”, 
„Amazing Grace“, „Go Down Moses“, 
„Oh How I Love Jesus“, „Agnus Dei“, „This 
Little Light Of Mine“. Bei „The Best of Black 
Gospel“ zählt jedes einzelne Chormitglied 
zu den Besten dieses Genres.  
Tickets: 0�806 570070  

14. Januar, 17 Uhr
Kabarett Herkuleskeule,

Schlossgartensalon Merseburg

Die Politiker raten: Für Katastrophen 
Knäckebrot in der Tube einbunkern! 
Die Kabarettisten Birgit Schaller, Rainer 
Bursche und Erik Lehmann blicken ins 
diesseitige Jenseits und betreiben „Bis-
sige Ironie im Dienst der Aufklärung“. 
Hier können sie Wut ablassen. Auf die 
Politik. Auf die Kabarettisten. Auf sich 
selbst. Mit Lachen. Oder einfach mit 
Zuhören. Und dann werden Sie wieder 
Wut kriegen, weil Sie ganz anderer 
Meinung sind. 
Tickets:  0��5 565 50 50

15. Januar, 19 Uhr
„Ostrock meets Classic“,

Steintor Varieté Halle

Im Juni 2016 feierte „Ostrock 
meets Classic“ seine Premiere. Und 
egal wo „Ostrock meets Classic“ 
aufgeführt wird, überall wird die 
Show vom Publikum frenetisch ge-
feiert. „Ostrock meets Classic“ ist 
ein Ostrock-Spektakel, unterstützt 
durch ein ausgefeiltes Lichtdesign, 
Showeinlagen, Tänzerinnen u.v.m. 
Über 30 hochkarätige Musiker und 
Tänzerinnen bieten eine Symbiose 
aus alten Ostrock-Songs und Klassik. 
Und so haben die schönsten Stücke 
von den Puhdys, Ute Freudenberg, 
City, Silly, Veronika Fischer und Lift  
ihren Platz im Programm gefunden. 
www.ostrock-meets-classic.de
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Veranstaltungshighlights               Mansfeld-Saale-Unstrut
www.fzp-wohin.de 16. - 31. Januar 2017

BURGENLAND/UNSTRUTHALLE / MERSEBURG S-HARZ/MANSFELD/SAALE
�0.0�., �9.�0 Uhr Grusical „Shockhea-
ded Peter“, Foyer Theater Eisleben

�0.0�., �9.�0 Uhr Opernpremiere „Sa-
lome“, Theater Nordhausen
��.0�., �5 Uhr Magiershow Tony Zyrus 
„Realität oder Illusion“, Tabakspeicher 
Nordhausen
��.0�., �9.�0 Uhr Sinfoniekonzert Staats-
kapelle Halle, Großes Bühne Eisleben
��.0�., �9.�0 Uhr Ballett „Schwanensee“, 
Theater Nordhausen
��.0�., �0 Uhr Konzert Zariza Gitara 
„Musik der russischen Zigeuner“, Ludo-
wingersaal Sangerhausen
��.0�., ��.�0 Uhr Operette „Luisa 
Fernanda“, Theater Nordhausen
��.0�., �6 Uhr Vortrag „Englands 
zauberhafter Süden“, Europa-Rosarium 
Sangerhausen
�7.0�., �9.�0 Uhr Boulevardkomödie 
„Trennung für Feiglinge“, Foyer Theater 
Eisleben
�7.0�., �9.�0 Uhr Musical „Anatevka“, 
Theater Nordhausen
�8. + �9.0�., �8 Uhr �. Sinfoniekonzert 
„Mit Humor und Augenzwingern“, Haus 
der Kunst Sondershausen
�8.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Erik Lehmann 
„Uwe Wallisch - Der Frauenversteher“, 
Theater Nordhausen
�8.0�., �0 Uhr Gospelkonzert „The 
Best of Black Gospel“, St. Blasiikirche 
Nordhausen

�6.0�., �9.�0 Uhr �. Sinfoniekonzert, 
Händel-Halle Halle
�8.0�., �9.�0 Uhr Vortrag „Im Bann der 
wilden Tiere“, Dormero Halle
�8.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Ensemble 
Weltkritik „Höhenflüge in Bodennähe“, 
Villa del Vino Halle
�9.0�., �6 Uhr Schwarze Komödie „Ein 
gesegnetes Alter“, Volkspark Halle
�0.0�., �8 Uhr Bühnenshow „DieLochis“, 
Händel-Halle Halle
�0.0�., �9 Uhr Konzert Ronny Weiland 
„Lieder vom Wolgastrand“, Schlossgar-
tensalon Merseburg
�0.0�., �9.�0 Uhr Dramapremiere „Angst 
essen Seele auf“, neues theater Halle
��.0�., �8 Uhr Konzert „� Times Baro-
que“, Händel-Haus Halle
��.0�., �9 Uhr Lesung Katja Riemann „So-
fies Welt“, Franckesche Stiftungen Halle
��.0�., �9.�0 Uhr Opernpremiere „Auf-
stieg und Fall der Stadt Mahagonny“, 
Oper Halle
��.0�., �9.�0 Uhr Winterball Martin-
Luther-Uni Halle, Steintor-Varieté Halle
��.0�., �0 Uhr Bühnenshow „Die Nacht 
der Musicals“, Händel-Halle Halle
��.0�., �� Uhr �. Galeriekonzert, Kunst-
museum Moritzburg Halle
��.0�., �5 Uhr Musical „Die Schneekö-
nigin“, Steintor-Varieté Halle
��.0�., �5.�0 Uhr Kindertheater 
„Rumpelstilzchen“, Schlossgartensalon 
Merseburg
��.0�., �6 Uhr Kinderprogramm „Einmal 
Erde und zurück“, Planetarium Merse-
burg
��.0�., �6 Uhr Konzert „�. collegium 
instrumentale“, Dormero Halle
�5.0�., �9.�0 Uhr Konzert Heinz-Rudolf 
Kunze, Ständehaus Merseburg
�5.0�., �9.�0 Uhr Konzert Trio Franconia, 
Löwengebäude MLU Halle
�5.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Gerald Wolf 
„Na det war wieda‘n Jahr!“, Villa del 
Vino Halle
�7.0�., �0 Uhr Lesung Wladimir Kami-
ner „Meine Mutter, ihre Katze und der 
Staubsauger“, Steintor Varieté Halle
�8.0�., �8 Uhr Ballett „Dornröschen“, 
Händel-Halle Halle
�9.0�., �� Uhr Kammermusik Staats-
kapelle Halle „Viola Total - Folge VI“, 
Händel-Haus Halle
�9.0�., �6 Uhr Jazz „Pasadena Roof 
Orchestra“ (GB), Ulrichskirche Halle
�9.0�., �6 Uhr Multivisionshow „Käl-
tepol - Entdeckungen“, Ständehaus 
Merseburg
�9.0�., �8 Uhr Konzert „Jugend musi-
ziert“, Franckesche Stiftungen Halle
�0.0�., �9.�0 Uhr Chor- u. Orchester-
konzert, Marktkirche Halle
��.0�., �8 Uhr Vortrag „Botswana“, 
Luchs Kino am Zoo Halle
��.0�., �9.�0 Uhr Kabarett Lothar Bölck 
„Dummerland“, Villa del Vino Halle

�7.0�., �0 Uhr Eric Clapton Tribute Show 
Cliff Stevens & Band, Green Island Pub 
Zeitz
�8.0�., �6.�0 Uhr Vortrag „Bischof Niko-
laus von Amsdorf“, Schloss Moritzburg Zeitz
��.0�., �� + �� Uhr Stadtführungen „Auf 
den Spuren von Luther und seiner Nach-
kommen“, Franziskanerklosterkirche Zeitz
��.0�., �� Uhr Konzert „Montalbâne“, 
Franziskanerkirche Zeitz
��.0�., �5 Uhr Konzert Duo Bomme-
lunder „Von Blasmusik bis Dixieland“, 
Historisches Inhalatorium Bad Sulza
��.0�., �0 Uhr Konzert „Abendrocker“, 
Green Island Pub Zeitz
�5.0�., �7 Uhr Filzwerkstatt, Kreazentrum 
Zeitz
�6.0�., �8 Uhr Schlagershow Stefanie 
Hertel mit Anita & Alexandra Hofmann, 
Kulturhaus Weißenfels
�7. + �8.0�., �9.�0 Uhr Komödie „Kunst“, 
Theater Naumburg
�8.0�., �5 + �9 Uhr Show „Skates will rock 
you“, Glückauf Sporthalle Hohenmölsen
�8.0�., �9.�0 Uhr Konzert „Hamburg 
Klezmer Band“, Theater Zeitz im Capitol
�8.0�., �0 Uhr Travestie-Show „Zauber 
der Travestie“, Kulturhaus Weißenfels
�9.0�., �5 Uhr Travestie-Show „Zauber 
der Travestie“, Kulturhaus Weißenfels

Das Veranstaltungsprogramm enthält 
eine Auswahl von Veranstaltungen 
ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos 
- soweit nicht anders vermerkt - sind 
von den jeweiligen Veranstaltern. 

25. Januar, 19.30 Uhr
Heinz Rudolf Kunze,

Ständehaus Merseburg

Er spielt Gitarre, Klavier und singt dazu 
seine größten Hits! Eine One-Man-Show 
vom Feinsten. Seine unzähligen erfolg-
reichen Ohrwurm-Hits wie „Dein ist mein 
ganzes Herz“,„Lola“, „Mit Leib und 
Seele“, „Alles was sie will“ machten ihn 
berühmt und zu einer der Koryphäen 
deutschsprachiger Rockmusik. Jetzt gibt 
„Mister Deutschrock“ seine legendären 
Songs live und solo zum Besten. Seine-
Songs sind nachdenklich oder humoresk, 
rockig oder emotionsgeladen - aber vor 
allem  pure Leidenschaft! 
Tickets:  0��5 565 50 50

Foto: Jim Rakete
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29. Januar, 18 Uhr
Pasadena Roof Orchestra, 

Ulrichskirche Halle

Der Swing der 20er und 30er Jahre 
begeistert Zuhörer auf der ganzen Welt 
und aller Altersstufen. Vor allem, wenn 
The Pasadena Roof Orchestra aufspielt! 
Dann kann sogar die englische Königin 
nicht widerstehen: Queen Elizabeth II. 
wünschte sich diesen Sound für ihre 
Weihnachtsparty. Die Herren vom PRO 
ließen sich nicht zweimal bitten…
Die Konzerte des Pasadena Roof Or-
chestra beinhalten so berühmte Titel wie 
„Puttin‘ on the Ritz“, „Sweet Georgia 
Brown“, „The Lullaby of Broadway“ 
ebenso wie beliebte Duke-Ellington 
Nummern. Auch die englische Tanz-
musik kommt nicht zu kurz.
Karten: 0��5 565 50 50

27. Januar, 20 Uhr 
Wladimir Kaminer,

Steintor Varieté Halle
Trotz ihrer 84 
Jahre erkundet 
Kaminers Mut-
ter die Welt und 
erlebt dank ihrer 
unersättlichen 
Neugier mehr 
Abenteuer als 
alle anderen Fa-
milienmitglieder 
- ob beim Englisch lernen, beim Verrei-
sen oder beim Einsatz hypermoderner 
Haushaltsgeräte. Dabei sammelt sie 
eine Menge Erfahrungen, die sie 
natürlich an die nächste Generation 
weiterreichen möchte. Schließlich ist 
Wladimir in einem Alter, in dem man 
gute Ratschläge zu schätzen weiß und 
Erziehungsarbeit sinnvoll wird. Wladi-
mir folgt den Eskapaden seiner Mutter 
daher mit aufmerksamer Neugier, 
allzeit bereit, etwas zu lernen. Und sei 
es nur, sich nicht von einer sprechenden 
Uhr terrorisieren zu lassen ...
Karten: www.gigoloenter.de

21. Januar, 20 Uhr
Show „Nacht der Musicals“,

Händel-Halle Halle

In einer über zweistündigen Show 
entführen gefeierte Stars der Original-
produktionen auch 2017 den Zuschauer 
auf eine Reise erster Klasse durch die 
Welt der Musicals. Gänsehautmomente 
aus weltbekannten Klassikern wie 
„Das Phantom der Oper“ oder „Cats“ 
fehlen ebenso wenig wie die Songs 
der schwedischen Pop-Gruppe ABBA. 
Weitere Highlights sind Ausschnitte aus 
„Aladdin“, aus „Elisabeth“, der „Rocky 
Horror Show“ sowie Hits aus „Hinterm 
Horizont“ oder „Tanz der Vampire“. Die 
Nacht der Musicals ist ein musikalisches 
wie visuelles Feuerwerk, das für jede 
Menge Emotionen sorgt. 
Tickets 0�806 570 066

21. Januar, 19 Uhr
Katja Riemann liest,

Franckesche Stiftungen Halle

Mit seinem Roman über die Geschichte 
der Philosophie begeisterte der nor-
wegische Philosophielehrer Jostein 
Gaarder. Sofies Welt ist in 44 Sprachen 
übersetzt worden. Gaarder unternimmt 
mit der kleinen Sofie, die in eine Reihe 
mysteriöser Abenteuer verwickelt wird, 
einen Streifzug durch die Geschichte 
der Philosophie von den Vorsokratikern 
bis zum Existenzialismus des 20. Jhs. 
Die großen Denker werden in ihren 
Gedankengebäuden vorgestellt. 
Tickets: 0��5 565 50 50

25. Januar, 19.30 Uhr
Kabarett - Jahresrückblick, 

Villa del Vino Halle

Gerald Wolf aus Berlin präsentiert 
seinen satirischen Jahresrückblick:
• Tausend traumhafte Oasen: Pana-
ma-Papers!
• Tausendmal berührt: EM-Aus im 
Halbfinale!
• Tausendmal verpufft: VW!
• Tausendmal geschluckt: Olympia 
in Rio!
• Tausendfacher Jubel: Das Mimü 
– Michel Müller!
• Tausendsassa Number one: Donald 
Duck ante portas!
• Tausendjährige Angler: „Petry 
Heil!“ Karten: 0��5 8070760

22. Januar, 16 Uhr
Balladenklassiker vs. Lene Voigt, 

Villa del Vino Halle

Die Schauspieler Hilmar Eichhorn und 
Hagen Möckel haben sich zusam-
mengefunden um einer besonderen 
Dichterin ihre Referenz zu erweisen, 
Lene Voigt. Der eine, Hilmar Eichhorn, 
ein waschechter Sachse, fühlte sich 
schon immer von den Gedichten und 
Balladen der sächsischen Mundart-
dichterin angezogen. Der andere, 
Hagen Möckel beschäftigt sich immer 
wieder in seinen Programmen mit 
den Klassikern der deutschen Lyrik. 
Nun präsentieren sie die sächsischen 
Variationen von Lene Voigt, deren 
Geburtstag sich 2016 zum 125. Male 
jährte. Karten: 0��5 8070760
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Ausstellungsempfehlungen         
Altmark - Börde - Salzland

ALTMARK
bis 08.0�. Weihnachtsaus-
stellung „Heiliger Nikolaus. 
Leben und Wirken des 
Nikolaus von Myra“, Win-
ckelmann-Museum Stendal
bis �9.0�. „Die Eispferde vom 
Ladoga-See“ André Prah, 
Mönchskirche Salzwedel
bis 0�.0�. „Forum Romanum 
- Zeitreise durch �000 Jahre 
Geschichte“, Winckelmann-
Museum Stendal

BÖRDE/HEIDE  
bis �6.0�. „Der Sport in 
Wolmirstedt“, Museum Wol-
mirstedt
bis �9.0�.„Haldensleber 
Künstlergilde - gestern und 
heute“, KulturFabrik Haldens-
leben

ELBE / SALZLAND
�5.0�. „Blick ins Museumsde-
pot II - Der schöne Schein“ (bis 
05.03.), Museum Aschersleben
bis �5.0�. „Spiel mit mir! - Kind-
heit ohne Computer und Handy“, 
Salzlandmuseum Salzelmen
��.0�. „Kreation in Ton“ + Foto-
grafien Gisela Schulze „Kleine 
Wald- u.Wiesenbewohner“ (bis 
16.03.), Bergbaumuseum Staßfurt
�6.0�. Karikaturen Maler 
Heinrich Huke „Mein Gott, 
Heiner!“ (bis 12.03.17), Salz-
landmuseum Schönebeck
bis �0.0�. „Hanno & Neo Rauch“, 
Grafikstiftung Rauch Aschersleben

Harz

HALBERSTADT
bis 08.0�. „Familienporträts. 
Fotografien (�97�-9�) Chri-
stian Borchert“, Gleimhaus 
Halberstadt
bis �5.0�. Werke Ricarda 
Bohße „Handwerks-ART, 
Objekte und Malerei“, 
Schraubemuseum Halberstadt
bis ��.0�. Tura Jursa & Erika Schir-
mer „Mit Schnitzeisen & Schere 
durch d. märchenhaften Harz“, 
Städt. Museum Halberstadt
bis ��.05. „Frauen & Schach“, 
Schachmuseum Ströbeck

WERNIGERODE
bis ��.0�. „Reise in die Welt 
der Weihnachtskrippen“, 
Harzmuseum Wernigerode
bis �5.0�. „Vom Phonograph 
zum Radio“, Kloster Michael-
stein
bis ��.0�. „Kalaallit Nunaat“ 
Landschaftsfotografien aus 
Grönland - Jutta Kalbitz, Na-
turparkhaus Ilsenburg
bis �6.0�. „Bolihua - Histori-
sche Hinterglasmalerei aus 
China“, Schloss Wernigerode

WESTHARZ
bis �5.0�. „Wein-Träume“ 
Malerei, Grafik, Skulptur, 
Galerie Stoetzel-Tiedt Goslar
bis ��.0�. Julian Charrìere 
- Kaiserringstipendium für 
junge Kunst �0�6, Mönche-
haus-Museum Goslar
bis �9.0�. Kaiserringträger 
Jimmie Durham „evidence“, 
Mönchehaus-Museum Goslar

Anhalt - Wittenberg

ANHALT/
BITTERFELD
bis 08.0�. „Krippen aus aller 
Welt“, Schloss Bernburg
bis �5.0�. Mühlzeit im Bit-
terfelder Land „Glück zu“, 
Kreismuseum Bitterfeld
bis �5.0�. „�0 Jahre Kunst-
welten in Bitterfeld-Wolfen“, 
Galerie am Ratswall Bitterfeld

DESSAU/ ROSSLAU
bis 06.0�. „Große Pläne! 
Moderne Typen, Fantasten 
& Erfinder“, Bauhaus Dessau
bis �5.0�. Puppenausstellung 
des Dessauer Puppenklubs, 
Marienkirche Dessau
bis �6.0�. Eisenkunstguss-
Sammlung Ewald Barth „Aus 
Eisenglut geborgen“, Museum 
für Stadtgeschichte Dessau

WITTENBERG
ab ��.�0. „Luther �5�7“ 
Panorama, Wittenberg 360 
Luther-Str. 42 Wittenberg
bis �9.0�. „Martin Luther. Sein 
Leben in Bildern“, Augusteum 
Wittenberg
bis ��.0�. Werke Silvia Topan-
ka-Freihube & Bertram Freihube 
„Cranach - Wirken in Witten-
berg“, Bibliothek Wittenberg
bis 05.0�. Malerei & Grafik 
Frank Czarniak „Hände in 
Pastell u. a. Geschichten“, 
Mönchenkloster Jüterbog
bis �8.0�. „Wa(h)re Weih-
nacht“, Burg Düben

LEIPZIG
bis �5.0�. „Deutsche Mythen 
seit �9�5“, Zeitgeschichtliches 
Forum Leipzig
bis �5.0�. „Gesichter aus 
Glas“ Frühe Südsee-Foto-
grafien, Grassi Museum für 
Völkerkunde Leipzig
bis 09.0�. „Backen, bü-
geln, kochen. Das bisschen 
Haushalt“, Grassi Museum für 
Angewandte Kunst
bis ��.0�. „Duckomenta 
- Entenhausen in Leipzig“, 
Stadtgeschichtl. Museum Leipzig

Mansfeld - Saale - Unstrut

HALLE / MERSEBURG

S-HARZ/MANSFELD
bis ��.0�. Buntstiftzeichnun-
gen & Fotos über Hettstedt 
Irma & Ingrid Angelika Rost, 
Kunstzuckerhut Hettstedt
bis ��.0�. Malerei Ines Alig-
Petsch „Luchs und Hase“, 
Schloss Stolberg
bis ��.0�. Malerei Zdzislaw 
Lachur „Ghettobilder“, KZ-
Gedenkstätte Mittelbau-Dora 
Nordhausen
bis �7.0�. Erika Schirmer 
„Märchenhafte Scheren-
schnitte“, Burg Querfurt

BURGENLAND
bis 07.0�. „Von biblischen 
Büchern, Reifendrehen & tieri-
scher Musikgeschichte - Arche 
Noah“, Bibliothek Zeitz
bis ��.0�. „Playmo-Box 
- Märchen und Sagen der 
Welt“, Arche Nebra
bis ��.0�. Fotografien „Auf 
Schusters Rappen“, Museum 
Schloss Weißenfels
bis 0�.06. „Barock bis Historis-
mus“ Glas aus der Sammlung, 
Schloss Neuenburg Freyburg

MAGDEBURG
bis �9.0�. „ARS VIVA �0�7“, 
Kloster Unser Lieben Frauen
bis ��.0�. „Steinerne Erinne-
rungen“ Alexander Dettmar, 
Landtag Sachsen-Anhalt
bis ��.0�. „Bunte Stadt 
- Neues Bauen“ Baukunst 
Carl Krayl, Kulturhistorisches 
Museum
bis �5.0�. Werke von  Alex-
ander Suslow & Viktoria 
Veil „Klang der Sphären“, 
Literaturhaus
bis 0�.0�. „Unser Sandmänn-
chen“, villa p. Puppentheater

QUEDLINBURG
�0.0�. Werke von Jürgen 
Krull „Porträts & Tiermalerei“ 
(bis 28.02.), Alte Kirche Bad 
Suderode
bis ��.0�. Werke Einar Schleef 
„Zuhause“, Feininger-Galerie 
Quedlinburg
�7.0�. „EN 5�8. Linolschnitte 
heute“ (bis 17.04.), Feininger 
Galerie Quedlinburg
bis �9.0�. „Das Abenteuer 
geht weiter - Comic III“, Feinin-
ger-Galerie Quedlinburg
bis ��.0�. Fotografien Heinz 
Kittel zum �00. Geburtstag, 
Schlossmuseum Quedlinburg

bis �5.0�. „Willi Sitte – eine 
Retrospektive“, Willi Sitte 
Galerie Merseburg
bis �9.0�. Fotografien Janos 
Stekovics „�00 Jahre Leuna 
und 80 Jahre Buna-Werke“, 
Kunstmuseum Moritzburg Halle
bis �9.0�. Sammlung Krüger 
& Schenkung Chou „Chinas 
Geld“, Kunstmuseum Moritz-

burg Halle
bis ��.0�. Werke Holger Koch 
„Kleingedrucktes“, Tiefer Kel-
ler Merseburg
bis ��.0�. „Das Merseburger 
Land auf historischen Kar-
ten“, Schloss Merseburg
bis �6.0�. „Wissensspeicher 
der Reformation“, Franckesche 
Stiftungen Halle

bis 0�.��.�7 „Stumme Zeu-
gen reden“, Bördemuseum 
Burg Ummendorf
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... heißt: postfaktisch. Nein, das 
bedeutet nicht, wenn der Postmann 
2x klingelt ist die Post faktisch da. 
Postfaktisch ist, wenn etwas nicht 

den Tatsachen entspricht. Ich mache einfach 
mal ein Beispiel. Der Dezember 2016 verlief 
unter dem Motto: „Die Muddi ist tot. Es lebe 
die „Mutti“. Die Rede ist von Gisela May 
und Angela Merkel. Die Gisela May sagte 
ja immer in der Serie „Adelheid und ihre 
Mörder“, wenn die Evelyn Hamann nach 
Hause kam und in ihrer Willkommenskultur zu 
Gisela May sagte: „´nAhmd Muddi!“, „Sach 
nich immer Muddi zu mir.“ Worauf dann die 
Evelyn Hamann zur Gisela May sagte: „Is 
gut, Muddi.“ Nu isse tot. Die Gisela. Das ist 
faktisch. Also, das entspricht der Wahrheit. In 
der anderen Serie: „Angela und ihre Wähler“ 
war das gerade andersherum. Da hielten viele 
die Angela wegen ihrer Willkommenskultur 
schon für tot. Deshalb kamen die Angehörigen 
der CDU-Familie aus dem ganzen Land zum 
Traueressen zusammen. ... äh, in ihrer Trauer 
kamen sie in Essen zusammen, um der im Amt 
etwas Verblichenen einen letzten Gruß zu 
entbieten. Und siehe, plötzlich stand die Tot-
geglaubte wieder auf, schritt ans Rednerpult 
und bat die Anwesenden: „Sagt doch wieder 
Mutti zu mir!“ Darauf hin riefen 89,5 Prozent: 
„Is gut, Mutti“ und wählten sie wieder zum 
Familienoberhaupt. Es war also nur ein einge-
bildeter, nicht den Tatsachen entsprechender 

Tod. Postfaktisch eben. Die Angela dagegen 
ist aber präfaktisch. Die Silbe„prä-“ bedeutet 
ja so viel wie: „vor-“. Deshalb nennt man sie 
auch Vorsilbe. Durch diese Vorsilbe ist Angela 
faktisch wieder Vorsitzende der CDU geworden. 
Damit hat das Wort „präfaktisch“ vielleicht das 
Zeug zum Unwort des Jahres 2017 zu werden. 
Denn auf dem Parteitag der CDU wurden 
dann auch gleich noch prähistorische Themen 
besprochen. Also, vorzeitliche, die an die Zeit 
vor der Schwarz-Roten Koalition erinnerten, als 
die SPD noch revolutionär war: die Kaiserzeit. 
Damals sagte ja Willem zwo in Berlin: „Ich 
kenne keine Parteien mehr, ich kenne nur noch 
Deutsche.“ Die Junge Union sagte in Essen: Wir 
kennen keine doppelte Staatsbürgerschaft mehr, 
sondern nur noch die deutsche. Und am besten 
gleich alle Flüchtlinge abschieben, weil einer 
von ihnen eine deutsche Frau vergewaltigt und 
umgebracht hat, wie in Freiburg. Auf die Frage, 
ob dann auch alle Söhne von deutschen Poli-
zisten abgeschoben werden sollen, weil einer 
von ihnen in Dessau eine Chinesin vergewaltigt 
und umgebracht hat, gab die CDU allerdings 
noch keine Antwort. Nach dem Parteitag der 
CDU steht nun allerdings die AfD als Verlierer 
da, weil sie gefühlt in der linken Ecke steht 
– also, postfaktisch gesehen.

Gerd Kassüh-
lke ist Maler, 
Musiker und 
Autor. Sein 
Atelier hat er 
in Sachsen-An-
halt, im kleinen 
und dem eher 
unbekannten Thüritz bei 
Kalbe (Milde), wo er auch 
seine Werke ausstellt. Doch 
die kleine Kunstgalerie hat 
von sich Reden gemacht und 
bildende Künstler verschie-
dener Genres angezogen, 
die inzwischen regelmäßig 
gemeinsam ausstellen. In der 
Exposition „Schrittwechsel“ 
treffen sich vier Künstler mit un-
terschiedlichen Materialien zu 
einem gemeinsamen „Tanz“. 
Gerd Kassühlke zeigt Bilder in 
Acryl. Daneben sind Stahl-

Ausstellung „Schrittwechsel“ 
06.02. bis 23.03. im Landtag

kunst von Jürgen V. Neumann, 
Bronze- und Gipsplastiken von 
Evelyn Neumann sowie Holz-
Glas- Objekte von Jürgen F. 
Schulz zu sehen.

Ausstellung im Landtag von 
Sachsen-Anhalt in Magde-
burg am Domplatz
www.landtag.sachsen-   
anhalt.de

Vortrag „Botswana“
im Luchs-Kino Zoo Halle
Viele träumen von aben-
teuerlichen Reisen in ferne 
Länder, aber nur wenige 
finden wirklich den Mut, ihre 
„Komfortzone“ zu verlassen, 
um abseits der Zivilisation di-
ese Träume wahrzumachen. 
Thomas Goldberger und sei-
ne Familie gehören zu diesen 
Menschen, denn seit einigen 
Jahren bereisen sie intensiv 
den südlichen Teil von Afrika. 
Zumeist mit Allradfahrzeug 
und Dachzelt unterwegs, 
haben Sie dabei die über-
wältigenden Landschaften 
sowie die faszinierende 
Flora und Fauna Afrikas 
hautnah erleben können. 
In der Auftaktveranstaltung 
unserer populärwissenschaft-
lichen Vortragsreihe 2017 
folgen Sie dieser außer-

gewöhnlichen Familie auf 
ihrer jüngsten Botswanareise 
durch die endlosen Weiten 
der Kalahari-Halbwüste, 
über das trockene Savuti Are-
al zu den Ufern des Chobe 
mit einer der weltgrößten 
Elefantenpopulationen, bis 
hin in das wohl wunderbarste 
Ökosystem der Welt - das 
Okavangodelta.

Termin: ��.0�., �8 Uhr 
Luchs-Kino am Zoo, See-
bener Straße �7�, Halle
www.zoo-halle.de 
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Ausschnitt aus einem Bild 
von Gerd Kassühlke
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Gesucht wird eine im Winter passende Zugabe. Bitte senden Sie das Lösungswort bis zum 21. Januar 2017 an:   
Verlag Delta-D, Alt Fermersleben 77, �9��� Magdeburg bzw. online www.fzp-wohin.de über das Kontaktformular. 
Auslosung unter Ausschluss des Rechtsweges.

RAETSEL

1. - 2. Preis 
je 2 Karten „Die SchlagerLegenden“ am 25.02., Kulturhaus 

Bitterfeld-Wolfen 
3. - 4. Preis 

je 2 Karten „Nigth of the Dance“ am 20.02., Gewandhaus Leipzig 
5. - 6. Preis 

je 2 Karten „Musikparade 2017“ am 03.03., Arena Leipzig 
7. - 8. Preis 

je 2 Karten Tony Marshall Abschiedskonzert 05.03., Stadthalle Burg 
9. Preis 

ein Gutschein für 2 Personen Kabarett Zwickmühle Magdeburg 
10. Preis 

2 Karten Ausstellung „Alchemie“ Landesmuseum für Vorgeschichte Halle
Wir bedanken uns herzlich bei den Veranstaltern: Thomann Künstler Management GmbH, Burgebach | 
ASA Event GmbH, Bietigheim-Bissingen | Musikparade GmbH, Oldenburg | Zwickmühle, Magdeburg |  

Landesmuseum für Vorgeschichte, Halle.
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Waagerecht: 2 - verschneites Gelände; 15 - Ungeziefer; 17 - europ. Rakete; 18 - Aroma; 19 - Vertiefungen; 21 
- röm. Verwaltungsbezirk; 23 - Possessivpronomen; 24 - Brimborium; 26 - chem. Zeichen: Neon; 27 - chem. Zeichen: 
Tellur; 28 - Wesen; 29 - Gemeinde (seit 2009 Stadtteil von Bad Bibra); 32 - Körpergegend; 34 - Raummaß f. Holz; 
35 - eingeschaltet; 36 - Kfz.-Zeichen: Emsland; 37 - weibl. Vorname; 38 - Flächenmaßeinheit; 39 - sächl. Pronomen; 
40 - akrobat. Tanz; 43 - Abk.: Auswärtiges Amt/Kinderbedürfnis; 44- Höhenzug in Niedersachsen; 45 - unverfälscht; 
47 - Versager/Los ohne Gewinn; 49 - Gebetszeit in d. kath. Kirche; 50 - Stadt bei Wittenberg; 56 - Abk.: Industriege-
werkschaft; 58 - Wildtier; 60 - Grautier; 62 - Abk.: Europäische Norm; 63 - Stadt an d. Saale in Thüringen; 65 - Stadt 
am Harz - heute Ortsteil von Blankenburg; 67 - griech. Vorsilbe (Berg..., Gebirgs...); 68 - Präposition, 69 - Blutgefäß; 
70 - Pferd; 71 - nicht empfehlen;  
Senkrecht: 1 - weibl. Vorname; 2 - Ort am Muldestausee; 3 - abgelaichter Hering; 4 - Verwandte; 5 - männl. Pronomen; 
6 - Plural von Ritus; 7 - weibl. Vorname; 8 - weibl. Vorname; 9 - Witterungserscheinung; 10 - Notruf; 11 - Tonträger; 
12 - Gemeinde im Landkreis Harz; 13 - Landschaft; 14 - Einigkeit/Stille; 16 - anheben; 20 - Nachkomme; 22 - Fluss in 
Belgien;  25 - Abk.: Herr; 26 - Abk.: Normalnull; 30 - amerik. Aufzugskonstrukteur (Sicherheitssystem); 31 - höchster 
Berg d. Türkei; 32 - stammeln; 33 - grob;  38 - Nährmutter; 41 - griech. Heldengedicht; 42 - Präposition; 43 - Vorfahre; 
46 - Gewebe; 48 - alte Münze; 51- Wasserstrudel; 52 - lat.: im Jahre; 53 - Brauch; 54 - selten; 55 - nicht recht bei 
Verstand; 56 - internat. NATO-Truppe; 57 - thüring. Stadt; 59 - Weglänge d. Kolbens; 60 - Frau Adams; 61 - Koseform 
f. Eduard; 64 - bibl. Gestalt; 66 - Abk. :  Braunschweig; 68 - Präposition.

GEWINNSPIEL: DREI FRAGEN ZU SACHSEN-ANHALT
Bitte senden Sie die Lösungen der drei 
Fragen unter Angabe Ihrer Adresse bis 
zum 21. Januar 2017 an:      
Verlag Delta-D, Alt Fermersleben 77, 
�9��� Magdeburg. Auslosung unter 
Ausschluss des Rechtsweges. Damit neh-
men Sie gleichermaßen an der Verlosung 
der Preise auf Seite 34 teil.
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FRAGE �: Wie hieß der berühmte 
Wernigeröder Chemiker, der bspw. 
das Element Uran entdeckte und am �. 
Januar vor �00 Jahren verstarb?
FRAGE �: Nach dem Sieg im Deut-
schen Krieg besetzte Preußen 
Frankfurt am Main und zwang wen, 
das Reichspostwesen abzugeben?
FRAGE �: Der historische Bad Schmie-
deberger Stadtzugang aus/in Richtung 
Wittenberg hat einen doppelsinnigen 
Namen. Wie wird er genannt?

LOESUNG 12/2016

Das gesuchte Lösungswort im Dezember lautete: KNALLBONBONS, die Lösungen unseres Gewinnspiels 
lauten: �. Magdeburg und Wittenberg, �. Erfurt, �. Quedlinburg Die Gewinner sind:
1. Preis - 2 Karten  „Winter Zauberland“ am 07.01., Kurhaus Bad Schmiedeberg - Grit Elsner aus Delitzsch 
2. Preis - 2 Karten  „Winter Zauberland“ 07.01., Kurhaus Bad Schmiedeberg - Wolfgang Bachmann Wittenberg 
3. Preis - ein Gutschein für 2 Personen für das Kabarett Zwickmühle Magdeburg - Bernd Guth aus Magdeburg 
4. Preis - 2 Karten „Der kleine Prinz“ am 26.02., Stadthalle Magdeburg - Silvia Claaßen aus Magdeburg 
5. Preis - 2 Karten „Der kleine Prinz“ am 26.02., Stadthalle Magdeburg - Gabriele Zimmereimer aus Blankenburg 
6. Preis - 2 Karten „OstRock meets Classic“ am 15.01., Steintor Varieté Halle - Daniel Messing aus Leipzig 
7. Preis - 2 Karten „OstRock meets Classic“ am 15.01., Steintor Varieté Halle - Klaus-Dieter Schumann, Gerbstedt 
8. Preis - 2 Karten „The Best of Black Gospel“ am 05.01., Ulrichskirche Halle - Christiane Hofmann aus Staßfurt 
9. Preis - 2 Karten „The Best of Black Gospel“ am 05.01., Ulrichskirche Halle - Bernd Kussatz aus Leipzig 
10. Preis 2 Karten Ausstellung „Alchemie“ Landesmuseum für Vorgeschichte Halle - Manfred Kättner, Ermsleben 
Wir gratulieren allen Gewinnern herzlich und freuen uns auch im Monat Januar auf Ihre Zuschriften.
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